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«0. 26. Montag , den2zstm Iwry I8OO.
Wöchentliche OftFriesische

Anzeigen und Nachrichten.
Avertissements.

i« Am Montage , den go . lmju -i , soll das Hinter - Fahr öffentlich an den
Meistbietenden verpachtet werden, , und können sich demnach dir Liebhaber gedachten
Tages Vormittags um y Uhr zu Emden in der Reutep einfinden.

Signatum Aurich , am 6. Juny 1.800.
König!. Preuff. Sstfr. Krieges- und Domainen - Kammer.

s . Sechs Tonnen oder 1800 Pfund Zehend - Butter , welche jährlich aus der
Westermarsch, im Amte Norden , geliefert werden , sollen den istcn künftigen Mo¬
nats , als am Dienstage, öffentlich an den Meistbietenden verkauft werden . Liebha¬

ber können sich demnach am gedachten Lage Vormittags um 10 Uhr auf der Krieges¬
und Domainen - Kammer einfinden , Conditiones vernehmen , chr Gebot thun , und,
dkm Befinden nach , dm Zuschlag gewärtigen.

Signatum Wrich , am 6. Juny 1820.
König!. Preuff. Sstfr. Krieges - und Domalnen - Kammer»

Z . Da nach den Resolutionen des Administrationö- Eollegu diejenigen , wel¬
chen ein Landschaftliches Stipendium bewilliget ist , alle Jahre während ihres curlUs
LLLckemicl glaubwürdige Zeugnisse von ihrem Betragen und Fleifie auf der Universität"
an das Collegium rinsenden müssen, solches aber bisher nur von sehr wenigen gesche¬
hen ist : so wird hiedurch bekannt gemacht , daß , wenn Eltern, Bormüntzer oder son¬
stige Vorgesetzte der Stipendiaten hinführo dergleichen Zeugnisse dem Collegio nicht
jährlich vvr Ende May einreichen werden , die Percepkvn des Stipendii sofort Weg¬
fällen und solches einem andern Sollicitaritea zugeleget werden solle.

Aurich, den 7. Juny 1800.
König!. Preuff. Ostfriefisches Landschaftliches Administrations - Collegium.

4 . Dem Publice wird nachrichtlich bekannt gemacht , daß mit Allerhöchster
Approbation derMagistrat-zu Emden und dasCollesium der Vierziger der Treckfatzrts-
Societät zwischen Aurich und Emden zur Unterstützung bry diesem gemeinnützlichen
Unternehme» folgende beueücia bewilliget haben:

D) Die Freytzeit vom Kratz« oder Wüppengeld beym Treckfahrts - Canal , wenn
»emlich die Stabs - Krahne oder Wüppe nicht gebraucht wird.

Abschreibung der Accise von allen accisbaren mit den Svcietätö - Schiffen von
Emden zu versendenden Maaren.
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Z) Die Vergütung des halben Zolls und Befreyung von Waage - Krahn - und Ro-
jer - Gebühren von den fremden Maaren , die der Emdensche Kaufmann mit
den Societatö - Schiffen versendet , falls die Waage , Krahn und Rojer nicht
gebraucht werden.

4) Die Freyheit , Träger und Fuhrleute zum Transport .der Güter von und nachden Schiffen nach Gefallen zu gebrauchen und zu bedingen.
Z) Die BenäheruriA des in der Stadt fallenden Steingruseö zur Verbesserung des

Treckweges , wenn solcher Steingruß key der Stadt selbst entbehrlich ist.Ein jeder , der wegen dieser Einrichtung beym Accise und Zoll näher unterrichtet seynWill , kann sich bey den gedachten Comtoiren erkundigen.
Emden aufm Rathhause , den 9. Jurist 1820.

Lx manäato 8enatus . Hülleöheim , Secr.
5 . Demnach nbthig befunden worden , die ' unterm n . May 1796 ergan¬

gene Verordnung wider die Ausfuhr des Steinschutts , zu erneuern ; als wird solchehiedurch dem Publico anderweit dahin in Erinnerung gebracht , daß niemand bey
Strafe von z Rthlr per Last sich unterfangen soll , Stein - Schutt oder Steine - Stem¬
pel , als welcher bey den Deichbautrn im - Lande so nöthiss gebraucht wird , heimlich auö-
zuführen.

Signatum Aurich , am yten Juny igoo ».
Königl . Preuss . Ostfr . Krieges - und DZmainen - Cammer.

6 . Obgleich in dem allgemeinen Landrechte , Th . 2 , Tit . 20 . § . 756 . und
757> 1284 . das schnelle Reiten und Fahren cckf den Straßen, Brücken und öf¬
fentlichen Platzen , fo wie in allen bewohnten , von Menschen zahlreich besuchten Ge¬
genden , bezr 5 bis io Rthlr . Geld oder verhältnißmäßiger Gefangniß - Strafe verbo¬
ten worden ; so lehret dennoch die tägliche Erfahrung , daß dergleichen nachtheiliges
schnelles Reiten und Fahren , wodurch mannigmal Unglück entstehet , nicht eingestellet,
sondern vielfältig fortgesetzet wird.

Um nun dem Publico obgedachtes gesetzliche Verbot in Erinnerung zu brin¬
gen , und jedermann für die im Uebertretungs - Fsll darauf gesetzte Strafe zu warnen,ist dieses Avertissemement den wöchentlichen Intelligenz - Nachrichten zur nochmaligen
allgemeinen Wissenschaft eingerücket worden.

Signatum Aurich , den 10 Juny 1800 . - -
Königl . Prruff . Ostfr . Krieges - urid Ddmainen - Cammer.

7 . Durch das unterm izten März 1798 . der Intelligenz eingerückte Aver¬
tissement ist jedermann bey scharfer Strafe gewarnet : ankeinen Cammer - Subaltern-Bedienten , unter keinerlei ) Vorwanh , es möge Namen haben wie es wolle , Gebüh¬ren und Spvrtuln zu bezahlen , sondern dergleichen entweder an den Sportul - Rsn-danten selbst , oder an die Königl . Amts - Renteyen zu entrichten.Da aber dennoch verlauten will , daß dieser Verordnung nicht allemal
Folge ' geleistet , sondern unterweilrn an andere Subaltern - Bediente , außer dem da-
§ u )etzt angestellten Calculatvr und Sportul - Rendanten Geyer , abgegeben , auch

wohl



wohl gar ein Mshreres bezahlet werden soll , als die von dem Cammer - Collegioauctorisiüe Gebühren betragen : So wird ein jeder hiedurch nochmals aufs ernstlichsteund bsy Vcrineidung nachdrücklichster Ahndung angewiesen : an Niemand anders alsentweder an dm Calculakor Ges- er selbst , oder an die Amts - Renteyen , Cammer-
Sportuln zu bezahlen . ^

Wie denn auch derjenige , welcher einen Fall anzeigsn wird , daß dieserVerordnung dennoch zuwider gehandelt werden mögte , ein Douceur von ZrvnnzigIteichsrhnleri » , welches hiemit versprochen wird , zu erwarten haben soll. '
Signatum Aurich , am n . Juny iZoo.

Königl . Preuss . Ostfr . Krieges - nndDvmamcn - Cammer»

Sachen, so zu Verkaufen.
1 . Vermöge des auf der Börse zu Emden und der Waage zu Leer affigirtenSubhastations Patents , dem die Laxe , das Jnventarium und dieConditionen beyge-sugl worden , die auch bey dem Referendarius Arendö einzusehen , wollen die Rhedekdes Schiffes Mewouw . Magdalena , dieses ihr Kufffchiff, welches gegenwärtig im

Hafen zu Emden liegt , pl . min . 84 Rvckenlaften groß und 12 Jahren alt ist , vondem Schiffer Geerd Hinrichs Noormann geführt wird , und von den Taxatoren auf7Z02 fl . holländisch Courant gewürdigrt worden, öffentlich am zo . May iz . und rfsirnJuny ausprasentiren und mit Vorbehalt der obervormundschafÄichen .Genehmigungfür die intereffirten minderjährigen Rheder verkaufen lassen.Emden auf dem Rathhause , sen iz . May x8oo.
'

.
-

2. Auf bey Einer Hochpr . Krieges - und Domaine « - Cammer nachgefuchtenund erhaltenen conLulum che alienanäc , und darauf ertheilte gerichtliche Commission,will Ahlrich SieöenS Mfltzen zu Bangstede , Diemathen Meedlande auf der Riep-sier Meede belegen , wie auch zwey Viertel Diemathen iu zwcy Stücken , so wie es
jetzo abgebaket , unter ' Bangstede belegen, jedes zu einem Hausbau separat , den 27stenJuny , Nachmittages 2 Uhr daselbst in Jann Arens Wcrchshaufe in uno cprmüic»durch den Auctisnö - Commissair Reute », bey welchem die Bedingungen einzusehen, ver¬kaufen lassen.

z . Es ist bereits bekannt gemacht , daß die Rheder des KuffschiffeS Ne-vrouxv NsAäalena , dieses ihr Schiff öffentlich durch das Vergantungs - Departementzu Emden am zo . May , lg . und 27 . Juny auspraseNtiren lassen wollen ; sie findenes jetzt aber gerathen , wenn etwa kein annehmliches Gebotst für das ganze Schiff ab¬
gegeben werden möchte , einige Sechözehntel Antheike dstWUs öffentlich an den besag¬ten Tagen ausbieten und verkaufen zu lassen.

LiZnatum Lmcha « ln Lucka, den Z . Juny Igoo»
4 . Jan Roelfs ist willens , sein Haus mit Ackexchey Leer an den Oste-weh-landen belegen , woraus ein jährlicher Canon zu 16 fl. holl, an die Interessenten ge¬dachter Meentelanden bezahlt wird , am nüsten Juny auf der Schule daselbst öffentlichverkaufen zu lassen.

L . '



« L «4S

z. Mit gsrichttichrmEvnftns wollen LammertHarms undder weyl. Tal»
Harms minorennen Kinder , die von der weyl . Geseke Harms , des Kvnke Konten
Wittwe herrührende Warfstädte im Ztm Lütetsburgischen Rotte , welche auf 738 fl.
in Golde tapiret , theilungshalber am 12. July Nachmittags im Lütetsburgischen Kru¬
ge öffentlich ausbieten -und den Meistbietenden mit Vorbehalt obervormundschaftlicher
Approbation Zuschlägen lassen.

Die Condrtionen find den Subhastations - Patenten brygrfügrt , auch beym
Auömiener zu haben . >

6. Vermöge des Hieselbst und bey dem Amtgerichte zu Emden affigirten
Subhastations - Patents dem dir Verkaufs - Bedingungen angeheftet sind, welche auch
bey dem Auömiener Schelten eingesehen werden können , soll der den Erben des
weyl . Theeö Bruns zuständige , zu Alt - Wunder - Neuland belegene Z3 Grasen und
S83 z Quadrat - Ruthe » große auf 14180 Gulden holländisch taxirte Heerd Landes,
am i6ten July c . in Beene Iwalve Hause zu Bunde öffentlich feil geboten und dem
Meistbietenden vorbehältlich obervormundschaftlicher Genehmigung zugeschlagen wer¬
den ; Bietungsfähige Liebhaber werde » eingeladen , ihr Gebot zu eröfnen.

Signatum Leer im Amtgericht , den yten Juny 1800.

7 . Harm Janssen Bäcker in Eilsum wird allerhand Hmisgerath , Kupfer,
Zinn , Betten , zwey Stücke Linnen , verschiedene Tücher , inehrere Taschen - Uhren,
worunter eine goldene , Milchgeräthschaft , 2 Kühe , ein Pferd und Kariol , ungefehr
Zc> Anker Genever und 200 Pfunden Speck am 24 . Junruö in Eilsum öffentlich ver¬
kaufen lassen.

3 . Der a,rf den 21 . Juny amberaumt gewesene Verkaufs - Termin von weyl,
Jungs . Oosthelms Stückländer bey Weener , kann , eingetretener Umstände halber,
alsdann nicht abgehalten werden . Zum öffentlichen Verkauf der beyden z und eine
6 Grasen Landes , wie auch eines Ackers bey Weener und Sitzstellen in dasiger Kirche,
ist daher ein anderweitiger Termin auf den 4ten July anstehend in des Vogt Duiö Be¬
hausung in Weener angesetzt.

Der Vogt Dms in Weener als executor teAament ! der weyl . Bouwe Hab-
ben Nachlaß , will auf erhaltene gerichtliche Commission folgende zu erwähnter Erb¬
masse gehörige Grundstücke , als ein Haus und Garten in Weener in der Wester - En¬
de , 5 Grasen Mohrland , z Grafen Land m der Süder Hammrich , z Aecker auf der
Gaste bey Hempenkamp , eine Kirchensitzstelle in der Kirche und einige Gräber auf
dem Kirchhofe in Weeners am gten July in seinem Hause öffentlich verkaufen lassen.

Jan van der Heide in Leer will seine beyden an der Kreuzstraße stehenden
Weberwohnungen , nebst einem Garten mit Gartenhaus an dem Strinburgö - Gang,
am Zten Jmy auf der Schule in Leer öffentlich verkaufen lassen.

y . Auf vorher » gesuchter und ertheilter Commission des wvllöbl . Stadtge¬
richts will Herr Justiz -Cvmmiffarius Stärenburg curat , nois . der weyl . Demoiselle
von Klerff in Esens , derselben Mobiliar - Nachlaß , als Zinnen , Kupfer , Messing,

Blech,



Blech , Osen - Geräthe , Tische, Stühle , Schränke , Pvrzelkain, Glaser , Spiegel,
Kisten, Kasten , Kuffers , verschiedene Betten , Ledikanten und Bettgewand, aller¬
hand schönes Silber - Geschirr, vergoldete und silberne Medaillen , verschiedenesver¬
schnitten und unverschnitten schönes Leinen und Tischzeug , verschiedene graditurne,
seidene Chitzen und andere Frauen - Kleider , Gemälden , Kupferstiche , einige Bücher
und was ferner vorhanden, am bevorstehenden ?ten Iulii und folgenden Tages , des
Morgens 9 Uhr bey der Defunctä Behausung durch den Ausmiener Eucken verkaufen,
lassen,'

io » Am 2ten , zten und 4ten July, sollen des sek. Organisten Wiedeburg
nachgelassene Bücher zu Norden auf dem Rathhause nach der Ausmiener - Ordnung
- ffentlich verkauft werden.

Thvden von Velsen , Ausmiener»

ii . In Osteel sollen den zosten JuNy , Morgens io Uhr, der Heilke und
Laetje Folkers abgepfändete 2 Pferde , 1 Wagen, r Kuh, 1 Pstug , Kleiderschrank,
Lisch , i Wanduhr.e rc. öffrntllch verkauft werden.

12- In Aurich - Oldendvrff will Zann L. I . Lücken , Pferde , Kühe und
Jungvieh, auch Uärsten , Haber , Rocken und Gras auf dem Halm , den zosteu die¬
ses durch den Auctions -i Commiffair Reuter verkaufen lassen»

IZ. Der Hausmann Uffe Pvppinga- zu Upgant ist Vorhabens, pl. min.
za Stiege läng Stroh - verschiedenes Holz , so zum Hausbau dienlich , sodann Rockenr
von iy, Haber von ra Jidden und Mützen von z Diemathen -, den 2ten July , Mor¬
gens 10 Uhr durch den Auctionö- Commiffair Reuter verkaufen lassen.

14 . In Timmel will Eylert Jonas , den zten July, Pferde, Kühe und
Jungvieh, auch Rocken Haber und Gärsten , sodann Gras von 12 Diemathen Land
durch den Auctionö - Commiffair Reuter verkaufen lassen»

IZ. Oet Zclüp ? LX- , Capitain O . de 6 raK'
, Is lllsr ALlnlelriZdeexer Daa¬

den van 8nrinamen Zesrriveerd , meeds FkbrsAts pasdinF bestsaä in xl . min.

zZO,Oao Pont drooge witts » Zeele en drsin - Fsels 8trooi- 2 nlb:er ; 6s lissderzr ig

Zereeolveerd deeLs OaadinZ op ^ osn 3da § ,. den ,zo . sulx , ln Omdsn oysntlzdr ts

verlrooyen , en dient verder ter UaariZt , dst dee ^s psadmA niet oyAekoudcn,
masr voet - stoot 8 aan den meestöiedenden 2al toeZeblLZen worden . 1'er 6 smalr
van de ^ inkelisrg Lullen de Cavelingen vsn 1000 ä 1200 Pont In^ eriZt worden»
Oe Monsters r'.^n -vsertien Osa§en voor den Verkooy de Maaklar tlexnivg ts
deLien , okkunnen tssAsns VetaalinZ llali ? ondsn »f^ eliaald worden.

Lmden , den 18 - sunzr igoo.

16. Am 14. July. a . c. sollen folgende auf der Insul Borcküm gestrandet»
und geborgeneSachen , als:

6 Fässer Leinöhl,
23 Fässer Heerings - Thran , und

LÜ



i6 Fässer beschädigten Isländischen Mpmooßrö
'

i Ballerr -dito dito
daselbst denen Meistbietenden öffentlich verlauft .werden.

Jur Urberfahrt Wird a ;n cz . July .ein Schiff aus dem Greetsyhler Hafen
sbgehen . LiZn . Greetsyhl -den 13 . Juny . 1800.

König ! . Amtgericht und Rentcy.
D . Kempe . . Olsten.

17 . Auf ertheilte gerichtliche Commission sollen des Jan Benjamin Füllbrullund dessen Ehefrau Antje A . Visser auf dem Rhauder - Wester -Fehn . conscribrrte Güter,als : eine Kuh , eine Kiste , .« in schrank , eine kleme Kiste , ..ein Spiegel , eine Röster¬eine Tafel , 6 Stühle , g2 steinerne Schüsseln , lü zinnerne . .Löffeln , .2 Kaffeemühlen^
« in Theekessel , eine Heerdkette , ein eisern Topf , eine Stelle Bettzeug mit Zubehör,iznd 2 Paar .Gardicnen mit Rabatten ; wegen Jürgen Pe . Vries zu Norden am ztenJuly u . c . öffentlich der Ausmiener - Ordnung gemäß auf dem Rhauder - Wester -Fehuverkauft werden.

Detern , den 16 . Juny i 5oo . .Hölscher , Ausmiener.
18 . Auf ertheilte gerichtliche Commission .will Enno Jacobs Hänchen zuGroßoldendorf , sein Hausmanns -Beschlag , sodann GraS und Früchte auf Sem Halm,am isten July a . c . des Morgens um 10 Uhr öffentlich der Ausmiener - Ordnung ge¬mäß verkaufen , und auch einige Bau - und Meedlande an demselben Tage verheuernlassen.

Detern , den l6 . Juuy 1800 . Hölscher , Ausmiener.
ry . Der Hausmann Albert Herren und Schulmeister Bödeker , wollen curat,nols . des Eoertje Janssen Warfhauö zu Wybelsum , sin yten Julii der Ausmiener-

Ordnung gemäß öffentlich verkaufen lassen.
20 . Vermöge des Hieselbst und beym Stadtgerichte zu Emden afsigsttenSuMastations - Patents , welclxni Taxe und Conditionen beygefügct worden , undbeym Ausmixner Schelten « inzusehen , auch gegen die Gebühr

'
in Abschrift zu habensind , soll auf Ansuchen der Witwe und Erben des weyl . Jacob L . Klint , das zu dem

Nachlasse des Defuncti gehörende , vor dem Flecken Leer auf der sogenannten Bülte,i,nd " zwar Süd und West an weyl . Doctor v . Dranten , Nord cm Apotheker Hoffmanubelegen « Hbus und Gart » ! in tcrmino den 22 . July auf .dem Amthause Hierselbst,Nachmittags 2 Uhr öffentlich feilgeboten , und dem Mehrstbietendcn vorbehaltlich ober-vormundsckastlicher Approbation lösgeschlagen werden . -Kauflustige haben sich dem¬nach am gedachten Tage und Orte einzufinden , und ihre Gebote zu eröfnen.Leer im Amtgerichte , den iü . Juny 1820.

Verheurungen.
1 . Hausmann Beerend Jargs Habben und Poppe Freenchs in Pilsum sindentschlossen , ehren in Pilsum belegenen Heerdlandes , welcher in einer guten Behau--

sung



Dmg und ti2Z Grasen bestehet , von May i8or an , Ms 6 Jahre , am 25stenJuNiuö
öffentlich in der Brauerey zu Pilsum verpachten zu lassen.

2 . Die Besitzer des" weyl . Hausmanns Berend Habben Platzes in Pilsum
haben die auf den 2Z. Jnny angekündigte Verpachtung . dieses Jmmobilis bis zum 27.
gedachten Monats aus bewegenden Ursachen ausgesctzt . Pachtlustige werden sich . da¬
her am besagten Tage deö NachimNagS in der Brauerey zu Pilsum einfinden . . -

z . Am Mittwochen , Len 2 ten July ', will der Herr Geh . Commerzien-Rath Groeneveld , eine zu Jemgum hart an der dasigcn Müde bclegeneZiegelfabriquemit Wohnhaus und Garten , um 2 Uhr in deö Vögten Meyers Haus zu Jemgum aufJahre öffentlich verheuren lassen ^ Die Bedingungen sind sowohl bey dem Herrn Ver¬
heurer zu Weener , als dem Ansmiener Leenekamp vorhero zu erfragen^

4 . In Timmel will Eylert Jonas den g . July verschiedenes Bau - Land und
12 Diemat Meed -Land öffentlich auf 6 Jahre verheuren lassen.

Z . Die Frau Witwe Rösings zu Loga will ihre beyden ansehnlichen Platze,durch die Gebrüder Willem und Reent Janssen jetzt heurungsweise gebrauü ) t , und
beyde auf Nettelburg belegen , um auf anstehenden May 1801 anzutreten , der Aus-miener - Ordnung gemäß am loten Juch in deö Gastwirths Betend Schulten Haus in
Loga öffentlich verheuren lassen. Conditiones sind bey mir einzusehen und für die Ge¬bühr abschriftlich zu haben.

Detern , den 15 . Juny . iZoo . Hölscher , Auömiener.
Gelder , so arrsgeboterr werden.

r . Sweer I . Brandt '
zu Wymeer hat als Vormund weyl . Jan Eissen EindLpk. m. 2oo fl . holl , stündlich ' zu belegen ; wem hiemit gedienet ist und gehörige Si¬cherheit stellen kann , melde sich bey obenbenannten.

2 . 1002 Gulden in Gold Pupillen - Gelder liegen parat , um gegen genüg¬same Sicherheit und die billigsten Zinsen belegt werden zu tönncn ; wer davon Ge¬brauch machen kann , melde sich also in 14 Tagen bey dem Landgebräucher , JotzanstWillmö Tebben zu Dornum . Briefe müssen frankirt ftyn.
Citationes Lredilorunr.

1 Bey dem hiesigen Stadtgerichte sind' aä inLuntism der Stadt Emden-kdictalcs wider alle und jede , welche auf das durch Provokanten von dem Schmiede¬meister Anthony »an Tempel privatim anerkaufte Haus cum rmnexis auf dem -Hun¬depfad in Comp . 18 - Nro . 48 . aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch,Servitut , Forderung oder Näherkaufs - Recht zu haben vermeynen , cum terminüvon drey Monate et rsxroäuct . . prasciull auf den 11 . Julii nächst?. Vormittagsio Uhr bey Straft eines immerwährenden Stillschweigens und der Präclusion erkanntlZugleich ist ein gerichtliches Aufgebot , da im Hypothekenbuch auf diesem Hause eistvffenstehendes Capital zu zoo Gulden , vermöge Obligation vom 27 . November 1751
und



und Lüsten September 1756 an die Wittwe des weyl . Synd . Hessling , so den zostM
Sept . 1763 eingetragen worden , sich protocollirt befindet , zum Behuf der Löschung
dieses Schuldpostenö nachgesucht , so auch Dato erkannt worden . Es werden dem¬
nach alle und jede , insbesondere die Erden derweyl . Frau Synd . Hesslingh , welche
auf dies eingetragene Capital aus irgend einigem Grunde , als Eigenchümer , Erben
oder Mikrben dieses eingetragenen Capitals , Pfand - ober sonstige Briefs - Inhaber,
Ansprüche zu machen haben , zur Angabe und Production des originalen Instruments
in besagtem Termins , den ii > Julii nächstk. Vormittags um 10 Uhr von wegen Bür¬

germeister und Rath dazu aufgefordert , unter der Verwarnung : daß in dem Fall,
wenn in gesagter Frist niemand mit einem rechtsbestandigen Anspruch an gesagter
Schuld - Verschreibung fich meldet und justificiret noch legitimiret , die beschriebene
Verschreibung für mortificirterkläret , und bey dem in Ĉomp . iS . Nro . 48 . stehenden

Hause im Hypothekenbuch gelvschet werden solle.
Signatum Lmäae in Luria , den I . April 1800.

^uüu Lenatus . äs kottere 8earet.

2 . Vom Amtgerichte zu Norden werden aä inllsntlam der Kaufleute Stein-
bömrr L Lubinuö alle diejenigen , welche auf die von den Kaufleuten Berend Cl . de
Bver und Jacob I . Fischer am 24 . dieses üib Kalla verkauften , und durch Provocan-
ten erstandenen Z Diemath Hokerland unter Ekeler Rott lud Mo . — belegen , ein
Erb - Eigenthums - Pfand - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes Dienstbarkeits - Nä¬
her - oder sonstiges Real - Recht und Foderungen zu haben vermeynen , hiedmch edic-
taliter citiret und aufgefordert , innerhalb 3 Monat , und spätestens In ternllno rs-

xroänctionis praeclullvo den l2 . Zuly s . c . Vormittags 10 Uhr sothane Ansprüche
diesem Gerichte gehörig anzuzeigen und zu verificiren , unter der Verwarmmg : daß
alle sich nicht meldende mit ihren etwaigen Realansprüchen auf gedachtes Stückland

präcludiret , und sowol in Hinsicht des Grundstücks als auch dessen jetzigen Kalifschil¬
lings , zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden , wogegen aber denen Käufer«
dasselbe von allem Realanspruch frry adjudiciret werden soll.

Wornach man sich zu achten.
Signatum Norden im König !. Preuss . Amtgerichte , den 27 . März r8ao.

Hoppe.
g. Der weyl . Franz Hinrichs zu Ihrhove erhielt angeblich einen zu Ihr¬

hove belrgenen halben Hrerd Landes von Hinrich Janffen Erben Ln Eigenthum , und
vererbte solchen auf seine Hinterbliebene Kinder , als Meyke und Antje Franzen . Die
Meyke und Antje Franzen verkauften darauf ihre Antheile dem Engelcke Franzens
und dieser verkaufte solche und auch seinen Antheil exclusive eines Ende Ackers het
Werfke genannt ', wiederum seinem Schwager Dirck Harms de Freese und Trientjp
Franzen , « nd diese übertrugen , nachdem sie in derThrilung auch den Antheil des
abwesenden Hinrich Franzen , jedoch vorbehaltlich dessen Gerechtsame an sich gebrach^
den ganzen halben Heerd an den Harm Janffen Körte , von welchen er durch Jan
Dircks Glück und Mayke Franzen mit Raherkauf besprochen und abgestanden wurde»

Die-



Diese letzte Besitzer Jan Dircks Gluck und Wayle Franzcn verkauften ihn aber wie¬
derum dem Roelf Bajen Schmeertmann zu Ihrhove , welcher zur mehreren Sicherheit
seines Besitzes , und besonders zur vollständigen Berichtigung titull xoLLonis auf
Eröfnung des Liquidations - Prozesses angetragen hat , der auch erkannt worden.
Dieser halbe Heerd bestehet '

1 ) in der Hälfte des Hauses und Gartens , wovon die , andere Hälfte dem Harm
Janssen Körte gehöret , und welcher Garten in brr Mitte lieget,

2 ) in der Hälfte des Anrechts auf den Meelanden des ganzen Heerdes,
g ) in der Hälfte des schon abgetheiltenMeelands -Kamps,
4 ) in einer West am Colonisten - Stück , Ost an Jan Geerdes , Süd am Heer¬

wege und Nord an Harm Jans Körte belegensn Fenne,
5) in zwey Dachmete Landes in de Kufe , Ost an Meindert Beerends und West

an Wrert Borchers Lande belegen,
6 ) in drey Diemath in der Hollen Fenne , Ost an Temme Schloot , West an Ahl-

rich ücken Land belegen,
in einem Dachmet in der Hollen Fenne , Ost an Jan .Geerdes und Mest . an

Ahlrich Ucken Lande belegen , ^
8 ) in einem Vierdup Einsaats Bauland auf dein Wecrssen , Süd an Harm . Zäns-

sen , Nord an der Meisterey Aecker belegen,
9) in ein und einem halben Vierdup EinsaatS daselbst , Süd an Christian Olthoff

grenzend,
10 ) vier Vierdup Einsaats auf dem Weerssen , Süd an Luitjrn Daunen und

Nord an Evert Borchers belegen , und hat eine freye Ueberfahrt über het
Werfle und DreeSke des Engelcke Franzcn,

Li ) in einem Vierdup Einsaats Bestemoers - Äcker genannt , Süd an Jan Jans-
sen , Nord an Harm Janffrn grenzend,

12 ) in zween Vierdup Einsaats auf den Upholden , West an Jan Geerdes Na¬
buhr und Ost an Eilert Hauen.

iz ) in einem Vierdup Einsaats daselbst , West an Coerd Harms und Ost an
Geerd OldigS Wittwe,

14 ) in zween Aecker auf dem olden Fehn , Süd an Harm Janssen und Nord an
Harm Willms.

15 ) in der Hälfte des Feldpfandrö , und sodann
lü ) in einem Stück Mohrlande zwey Aecker groß.

Alle und .jede , welche an vorbeschriebenen halben Heerd Landes oder an ein¬
zelne Stücke aus Erb - Naher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem an¬
dern dinglichen Rechte einige Ansprüche zu machen vermeynen , werden hiermit edic-
taliter vorgeladen , solche innerhalb 3 Monate , längstens aber in tsrmino den i/ten
July s . c . bey diesem Amtgerichte anzugeben , widrigenfalls sie damit in Hinsicht
dieses Immobiles und des Kaufpretii gegen den Provocanten zum immerwährenden
Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichte , den 29 . März 1800.
( No . 26 . Zzzzz . ) 4.
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4 . Mentet Willen erstand im Jahre 1754 den 15 . Februar bey öffentlicher
Subhastatwn von weyl . JmmeUden KinderVorwündern für die Summe von izoz fl.
folgende Immobilien:

1) Ein . Wohnhaus und Scheune mit einem pl , mim 1^ Diemath großen Warff,
auf Westdorf ^ noch

2 ) lz Diemath,
3 ) 12 Diemath , und
4) Eine sogenannte Leegte von z Diemath Landes,

Sie er den y. May ejusä . annl dem Deichrichter Harm Menken und Ulrich Hennings
für jenes Kaufpretium wieder überließ. Harm Menken erhielt nur die 12 Diemath
und Ulrich Hennings die übrigen Stücke , von welchem Uebertrage zwar ein Document
exrstiret , welches aber dergestalt unbestimmt abgefaßt ist, daß man nicht daraus ersehen
kann , welche Stücke der eine und der andere erhalten - habe : Nack Ulrich Hennings
Tode accordirte Jasper Ulrichs dieses Immobile von seinen Geschwistern an sich , und

verkaufte davon in der Folge die iß Diemath und die sogenannte Leeg -e ; gleich denn
auch dasHaus cumannexis , per contractum permntationis auf den Henning Ulrichs
kam , der dieses per teüuinsntum auf seine Wittwe und mKinder vererbte . Da nun
aus dieses Immobile sich noch folgende Schuldpost rntabuliret findet:

550 fl. sind eingetragen den iy . May 1731 . p . 234 , welche Besitzers Erblasser
von weyl . Weyert EltjeS Kinder ' Bormünder , Menke Frerich und ' Enno
Eltjes , zinsbar aufgenoinmen,

die aller Wahrscheinlichkeit nach - schon längst abbezahlt ist : so haben letzt angefmhrte
Besitzer , sowol um in . Hinstht des Hauses cum annexis ihren Besitztitel vollständig
sicher zu stellen , als auch Behuf der Löschung besagter Post ein gerichtliches Aufgebot
ergehen zu lasten , gebeten . .

Es werden daher alle - und jede aus dieses Immobile ' auf Westdorf , Spruch
und Forderung machende Real - Gläubiger , wie auch diejenigen , so darauf eine Ser¬
vitut , Näherrecht , Erbrecht oder sonstige Pratension zu Hadem vermeinen -, wie auch
die vorgenannte eingetragene Gläubiger , weyl . Weyert Eltjeö Kinder Vormünder,
Menke Frerichs und Enno Eltjes , deren Erben , Cesslonarien , oder die sonst , an der
Stelle getreten und an besagte Post oder das darüber ausgestellte Instrument , als Ei-

genthümer , Ceffionarien , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber , Ansprüche haben
rnögten , hiemit psremwrie vorgeladen , daß sie innerhalb 3 Monaten und spätestens
»n tsrmino rsprsänorionis aus den 7 . July bevorstehend , ihre Forderungen, , wie sie
solche rechrllch zu justificiren vermögen -, aä Acta anzuzeigen , in term 'mo die ffustist-
cstoria origmalitsr zu xroäuclren , ihre Forderungen halber zu verfahren , undnöthi-
genfalls rechtliches Erkenntniß zu gewärtigen.

Nach Ablauf des bestimmten stermini . aber sollen Acta für beschlossen geach¬
tet , und diejenigen , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder gebührend . ju-
ftificiret , nicht mehr gehöret , mit ihren Ansprüchen an die Behausung - cum annexis
und die eingetragene Schuldpost pracludiret und ihnen ein ewiges Stillschweigen so¬
wol '

gegen - den Impetranten als gegen sonstige Prätendenten auferlegt , das nickt Vor¬
halt-



,
' handene Instrument amortisirct und das IntLbuladum , wenn die Sentenz rechtskräf-
'
tig geworden , gelöscht werden .

' - ^ .

Signatum Verum am König !. Amtgerichte , chen Uten März igoo.
Kettler . . .

4)
5)
6)

7 )

'
z . Die Wittwe des weich Hausmanns Hilwert Dirks , Juurke Freerks,

nachher verehelicht gewesene Geile Abrahams zu Freepsum , besitzet mit ihren Kindern

erster Ehe folgende Immobilie « zu und unter Freepsum.
i ) Ein Warfhaus und Garten , welches sie am Z . Marz 178c , -von dem Gast-

wirth Geike Abrahams öffentlich angekauft . :
L) Ein Haus , Warf und Garten , nebst Grasen Grünland , welche Grund¬

stücke sie währender Ehe mit Hilwert Dirks von dem Harm Freerichs durch
Näherkauf in Elgenthum erhalten.

z ) Drcy Grasen Landes , welche der weyl . Hilwert Dirks unterm sy . April : 77s
von dem Jacobus Ulrichs privatim angekauft.

53 r Grasen Sonirevelds - oder Stürenburgs - Land , sodann
Neun Grasen , und
Vier Grasen , welche z benannte Immobilien die Provvcantin von ihren weyl.

Eltern geerbet.
iL Grasen , so sie unterm sz . April 1783 von dem Ja » Bruns privatim an¬

gekauft . ^ .
8 ) Zwey Grafen , so Pro .vocantin am y . September 1778 Lvn Dirk Janssen öf¬

fentlich angekauft.
y ) E -n Haus und Warf , schwettend östlich an der Provocakkin Haus und Gar¬

ten , süd - « nd westlich an den Heerweg . und nördlich an des Rathsherr«
le Brün Heerd , so der weyl . Hidde Frenchs von dem auch weyl . Hinrich
Geerdes öffentlich angekauft , und welches nachher auf Provvcantin verer-

Äufdrn 5 . benannteuJmmobilzen stehet folgendes wörtlich eingetragen.
Frerich Hidden und Hilke Jacobs Eheleute , sind vermöge am sten Fe¬
bruar 1752 protocollitter Schuld - Verschreibung des weyl . Christoph Fri-
drich Prols Sohn schukoiZ zzo Gulden Capital,

deren Abtragung Provvcantin aus dem Grunde behauptet , weil sie niemals weder

weaen des Caprtalrs als der Zinsen angemal -net worden , auch ihr so wenig der v»tv

Herme Creditor als dessen etwaige Erben bekannt sind.

Sodann stehet auf Nro . 8 . annoch folgendes mtabulrret,
^

den i . December 1766 hat der Kaufmann G . Dsetleeff vier hundert Gulden

in Gold eintragen lassen, . . . . - ^ ^
welche gleichfalls abgetragen seyn sollen , indessen kann der Provoeautm davon cha-

suitirte Originale - Dokument nicht produeiren»
Mehrqedachte Wittwe Juurke Frerichö hat daher fux sich und ihre Kinder,

sowohl zu ihrer Sicherheit , als auch zur Löschung der benannten beyden Schuld . Po-



sien unh- zur vollständigen Berichtigung des tlt . pvsseff . des lud Mo . 9 . Benannten
Hauses c . 2 . auf eine Edictal - Citation angetragert , welche auch Dato darauf erkannt
worden.

Von dem König !. Tkiltgerichte zu Emden werden daher alle und jede, welch»
auf obbenannte Immobilien aus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigenthums - Reu¬
nion » - Benähenmgs - Pfand - Dttnstbarkeits - den Nützungs - Ertrag schmälerndes
oder irgend ein sonstiges Real - Recht zu haben vermeynen , als auch diejenigen , so an
die Wittwe selbst oder deren Vermögen einigen Anspruch haben möchten , nicht weniger
diejenigen , welche aw obbesagten eingetragenen und zu löschenden beyden Capitalien
und den darüber ausgestellten Instrumenten , als Erben und Eigenthümern , Cessio-
narien , Pfand - oder andere Briefs - Inhabern irgend einiges Recht zustehen möchte,
hierdurch edictallter vorgcladen , sothane ihre Ansprüche und Forderungen innerhalb
dreyen Monaten , längstens aber in dem präclusivischen Reproductisns - Termin , am
Donnerstage den 17 . July dieses Jahres Vormittags 10 Uhr bey dem hiesigen Amt-
zrrichte anzugeben und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung:

daß die ^ ußenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf obbe¬
nannte Grundstücke , als auch auf die eingetragenen Capitalien werden prä-
rludiret , ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferleget , sodann die
nicht mehr vorhandenen Instrumente mortificiret und die eingetragenen Ca¬
pitalien gelöschet, auch der tit poüess . des lud Uro . 9 . beschriebenen Immo¬
bil !» für die Provocantin berichtiget werden soll.

SignatuMvEmden im König !. Amtgericht « , den Z . April 1800.
Wenckebach.

6 . Bey dem Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen des Bürgers Jo¬
hann Gottlob Schindler oitatio eäictaüs wider alle und jede , welche auf die beyden
am 25 . März 2. c . von dem Schustermeister Hinrich Hibben Jacobs an Provokanten
privatim verkauften , im Westerkluft / ten Rott No . 447 . und bey der Burggrafte lud
No . 725 . stehenden Häuser und Gärten , ein Eigenthumö - Pfand - Dienstbarkeits-
Benäherungs - oder sonstiges Realrecht und Forderungen zu haben vermeinen , cum
tsrmino reproöuctionis et annotackonis von A Monaten , et praecluklvo auf den
23 . July 2 . e . Morgens io Uhr unter der Verwarnung erkannt:

daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Realansprüchen und Forderungen
auf bemeldete Häuser eam snnexis und deren Kaufgelder präcludiret und
zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Zi^natum Uoräae in Luria , den i . April 1802.
Amsöverwalter , Bürgermeister und Rath.

7 . Bey dem Stadtgerichte in Norden ist ex special ! commiLÜone reAirnr-
nis sä inüancksrn des Amtöverwalters Hoppe citatio sälctalis wider alle und jede,
welche auf nachbenannte im Amte Norden belegene , dem Prsvocanten eigrnthümlich
zustehende Stucklande , als:

0
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») auf r im Spiet , von weyl . JannS Siemens Uven Erben dm 14-

März a . c . privatim angekanft,
» ) ans 5 und IZ , Summa ÜZ Diemathen daselbst , den 17 . und 21 . Febr . s . c.

von dem Chirurg » Deyman in Hage und dessen Ehefrau , geborne Wenckr-

bach , privatim gekauft,
auf sZ .Diemathen eben dasekbstZ vom Reeeptor Loth am 23. December 1700.
öffentlich angekauft,

4) auf 4 Diemathen , gleichfallsim Spiet , welche derselbe am 22. April 1795.
vom Deichrichter Wieben gegen ein anderes Stückland eingetauschet , und

5) auf 5 Diemathen im Hocker belegen , welche derselbe aus weyl . Administrator
" HaaffNachlaffenschaft am ly . Jan . 1795 . öffentlich erstanden,

*i " Erb - EigenthumS - Benäherungs - Dienstbarkeits - Pfand - Reunions - oder

ft ^ stiges Rralrecht und Forderungen zu haben vermeinen , vum termino reprväuccko-
rüs et snnotationis von Z Monaten , et praecluüvo auf den 2Z. July a . c . Vormit¬

tags um io Uhr unter der Verwarnung erkannt:

daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Realansprkchen und Forderungen

auf obbemeldete Grundstücke und deren Kaufgelder präcludiret und zum

ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Lunatum bloräas in Luria , den 1 . April 1800.
V. Glan , vl§ . comm . ipee.

8 « Beym Köuigk . Amtgvrichte zu Wittmund sind Edictaleö wider sämtliche

unbekannte Real - Prätendenten , welche an dem , dem Hausmann Enno Johann Jans-

sen zu Westerhausen von dem Kaufmann Ellert Wilcken Lehmann zu Esens , vermö¬

ge confirmirten Instrumente vom K . Januar 1799 für 5220 Rthlr . in Gold verkauf¬

ten, - von Verkäufer in der väterlichen Erdthrilung übernommenen Platz zu Blersum,

pl . min . üo Diemathen groß , mit Behausung , Garten - Grundheuer , dasigen Kir¬

chen - Sitzen und Gräber , einen Morast zu Brockzetel und sonstigen Annexen , Rech¬

ten und Gerechtigkeiten oder dessen Verkaufspreis aus einein Eigenthums - Pfand-

Erb - Verkaufs - Reunions - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes gleichwohl durch

keine augenscheinliche
' Merkmahle bezeichnetes Dienstbarkeits - oder andern dinglichem

Rechte , Anspruch und Forderung zu haben vermeynen , cnm tarmins von 3 Mona¬

ten und spätestens auf den 23 : Julii dieses Jahres zur Anmeldung und Nachweisung

der Richtigkeit unter der Warnung erkannt : daß die Ausbleibende mit ihren etwaige»

Ansprüchen an dem Platz und dessen Zubehör ausgeschlossen , und ihnen damit ein

immerwährendes Stillschweigen gegen den Käufer und die Gläubiger , unter welchen

das Kaufgeld vertheilek werden mogte , auferleget werden solle.

Signatum Wittmund im Amtgerichte , den 15 . April 1800.
Möhring.

y . Auf Ansuchen des Johann Friedrich Consrs im Dosener Hamm sind

beym Amtgerichte zu Friedeburg eäiLtales wider alle , welche an ihn und an den ihm

von ferner verstorbenen Mutter , Cornelia Brörkm , geh . Dirks , vermachten Nach¬
laß
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lafl .sotvol , M insonderheit an den aufihn .vererbten , im H ypothekenb i! ch de st -Kirch-
fpielö Reepsholt aufHarbert nnd Johann Möhlmann Namen gehenden Platz annvch
rrnige Forderungen Haben , erkannt . Es werden demnach alle , welche einigen An¬
spruch , Erbrecht oder sonstiges den Nutzung - Ertrag schmälerndes , durch keine sinn¬
liche Zeichen in die Augen fallendes Drenstbackeitö - Recht an .diesen Platz zu haben
venneinen , sowol , als alle , welche an den Nachlaß der Cornelia Bohrten und den
Johann Friedrich Coners einigen Anspruch und Forderungen zu Huben glauben , hie-
mit eäictalitsr oickret , solche am isten July c . anzugeben und zu .rechtfertigen , unter
der ausdrücklichen Warnung:

Haß die Ausbleibenden mit ihren Slnsprüchen an den gedachten Platz , den
Nachlaß der Cornelia Brocken und dem Vermögen des Johann Friedrich Co-
nerS a.b - und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

'Friedeburg im Königl . Amtgerichte , den 17 . Marz 1800.
Schnedermann.

is . Der Hausmann Heys Garrels besitzet einen No . 119 . des hiesigen Hy-
pvthckenbuchö

'dom . f . Ostermarscher Vsgtey registrirten Heerdlandes mit dz Diema-
then Landes , den er von seinem Vater ererbet , worauf sich folgende Schuldposten in-
Mulirtsinben:

1) zss fl. sind eingetragen den 32 . May 1721 . litt . 6 . psZ . 877 , welche Be¬
sitzers Erblasser von dem sel . Amtmann Kettler zu Berum zinsbar ausge¬
nommen , und -welche von dem Herrn Land - Syndici Kettler an Deichnchter
Hinrich Eucken eediret.

z) 1200 fl . sind eingetragen 1723 und 1725 PSF - 163 und 459 , so Besitzers
weyl. Vater von Ber -end Hinrichs Müller zinsbar ausgenommen.

Z) 1624 fl. und 558 fl . 8 sch. sind eingetragen den 14 . Juny 1725 . PSF . 480
und 482 , rvelche Garrelt Gayken propr . und Jehne Rickerö W . nois von
Gommel Hayken und Folmtjc Neemts des Enno Eltjes Ehefrau schuldig
geworden . .

4 ) isoo fl . find eingetragen den 22 . May 1736 . litt . L . pa^ . 3Ü und 37 , wel¬
che Besitzer von Hillnch Mammen zinsdar ausgenommen.

5) 502 fl . sind eingetragen den 22 . Juny 1743 . litt . L . xs § . 555 , welche Besiz-
zer von seiner Stiefmutter Mayke Poppen zinsbar ausgenommen.

S ) 402 fl . sind eingetragen den 12 . April 175z . -litt . 6 . pa § . 117 , welche Besiz-
zer von derselben zinsbar ausgenommen.

Von diesen behauptet zwar Besitzer , daß sie längst abbezahlt seyn , und beweiset sol¬
ches auch mit den Original - Schllld - Instrumenten , die ihm eingrschnitten , jedoch
ohne Quitung retradirt sind . Da nun die gewesenen Jnnhaber jener Obligationen
dheilö todt und theilö deren Erben sehr zerstreut sind : so hat Besitzer , Behuf der Lö-
-schung, ein gerichtliches Aufgeboth nachgesucht , welches denn auch Dato erkannt
Worden»



> Es werden daher alle . vorgenannte eingetragene Gläubiger , deren Erben,
Ceffionarien , oder die sonst ür deren Stelle ' getreten und an die bemeldeten Posten,
oder die darüber ausgestellte ' Instrumente , als ' Eigenthrimer , Ceffionarien , Pfands
oder sonstige Briefs - Jnnhaber , Ansprüchezu haben vermeinen mögten , hiemitper-
emtoris vorgeladen , daß sie innerhalb z Monaten , und spätestens in termino repro-
änotionis den 2Z . August bevorstehend , anhero erscheinen, ihre Beweismittel , daß.
Jmpetrant ihnen noch etwas resiue , in LstiZinali- piDäuciren , ihrer Forderungen hal¬
ber verfahren , mit dem Impetranten . unterhandeln und nötigenfalls rechtliche Ent¬
scheidung gewärtigen.

Nach Ablauf des bestimmten Termini aber sollen für beschlossen ' ge¬
achtet , und diejenigen , so sich? mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder dieselben
nicht gehörig justificiret , mit ihren Ansprüchen an die Irrtabulata praecirnüret und
ihnen ein ewiges Stillschweigen aufcrlegt ; dielntsbulsta sodann auf dem Grund der
kraeclnsoriaestscsnäio eispso gelöschet und dem Besitzer das Immobile reim von je-:
men Schuldem zuerkannt werdrÄ.

Wornach sich also ktn jeder zu achtem '

Signatum Berum iimAmtgericht , hem io « April igoo , Kettler.

ii . Da verschiedene Gläubiger aus dem Kaufschilling des vom dem Ever-
fährer Hinrich Redlefs zu Carolinen - Syhl hieselbst öffentlich unterm 2tem April d . s.
für 140 Rthlr . 6 sch . Z w . in Gold sauber verkauften Ever - Schiffs ihre Befriedigung
nachgesucht , und hierin dessen ganzes Vermögen bestehet ; so sind vom hiesigen Amt¬
gerichte wider dessen; sämmtliche unbekannte Schiffs -.- und sonstige Gläubiger eZiMaleL
cum tormino zur Anmeldung und Nachweisimg ihrer Ansprüche vom 6 Wochen und ?

"

längstens auf den 22 . . Juli : , unter , der JKrrnung erkannt :, daß die Ausbleibrnde so-
wol mit ihren Real - Ansprüchen an daSEverschiss und dessen Verkaufspreis , als mit
ihren Personal - Forderungen im- Absicht des etwaigen Überschusses präcludiret , und
ihnen deshalb ein immerwährendes Stillschweigen auferlegxt werben solle . . 7

Wittmund im Amtgerichte , dem 26 . May : rzoo . . -
Mlchring.

12 '. Des weyl . . Reint Nannrn Wittwe , Hilke koertK zu Wolthuftm besitzet,,
theils aus einem; Erb - Rechte ihres weyl. Vaters , Loewert Rykcm, theils aus einem:
Erb - Vergleiche mit ihrer - Schwester , Antje Loertö , theils auch durch einen gericht¬
lich bestätigtem Verglich ' mit Taalke Ja offen undHilke Jansscn folgende zu . und unter-
Wolthusen belegene Grundstücke:

a) ein Warfhaus mit Kohlgarten , Kirchen - SitzMlen und Gräber , auf dem
Kirchhofe;

b) einen Acker Garten - Grund auf der sogenanntem Bleiche , jetzo im zweem Uecker-
abgetheilet,

und Hab zur Sicherheit ihres Besitzes auf ein gerichtliches Aufgebot wider alle und ^jede
'

unbekannte Rea ! - PrätendenteK angetragen . .
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'Eö werden demnach alle und jede , welche auf vorerwähnteGrundstücke
einigen Real - Anspruch, es sey sx ospite äommü , retructvs, st-rvitutis , vrsöiti oder
aus sonst irgend einem Grunde zu haben vermeynen , hierdurch edictaliter citiret und
verabladet , solche Real - Ansprüche innerhalb y Wochen , längstens aber in termino
den szsten Julii anstehend , bey dem hiesigen Gerichte anzugeben und zu justificiren,
unter der Warnung:

daß die Außenibleibenden .mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf obener¬
wähnte Grundstücke präcludiret , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschwei¬
gen anferleget werden solle.

Wornach sich, also Jedermann zu achten hat.
Sign . Emden im Up- und Wolthusenschen Gerichte , den y. May i8acr.

Bluhm.
lg . Auf Ansuchen der Eheleute Oltmann Eilers und Mareke Janssen zu Ro-

richumstst bey diesem Amtgerichte wegen eines von Hinrich Harms und Frau privatim
augekausten , zu Terborg und zwar : Nord an verwittwete Amtmännin Rösing , Süd
an Heye JurgenchErbeä , West an de Bruin und Ost am Mge Gelegenen Hauses und
Gartens und der dabey gehörigen 'Nutzung des Ausserdeichs der Liquidations- Prozeß
erkannt.

Es werden demnach alle und jede , welche an vorbefchnebenes Immobile
aus Erb - Naher - Pfand- Dienstbarkeits- oder aus irgend einem andern dinglichen
Rechte einige Ansprüche zu machen vermeynen , hiermit edictaliter vorgeladen , solche
innerhalb y Wochen , längstens aber in termino den 16 . July anzugeben ; widrigen¬
falls , sie damit präcludiret und in Hinsicht dieses Jmmobilis und des Kaufpretii gegen
die Provocanten zum immerwahrenden Stillschweigenverwiesen werden sollen.

Leer im Amtgericht , den Sten May LSao.
14 . Vom König !. Amtgexichte zu Aurich werden , aufJnstauz des Schnei¬

ders Anton Antons und .dessen Ehefrauen Trientie Janssen Bischoff zu Hatshusrn,
Alle und Jede , welche auf ein in .Lnuo 1791 von dem Dirck Harms Büscher auf dem
Warsings - Vehn an die Eheleute Ehristopher Coordeö und Mareeke Christians hinter
Hatshusen auf dem. Büschers - Fehn , und neuerlich von diesen an die Provokanten pri¬
vatim verkaufte , am letzteren Orte belegene Haus mit Garten und Laude , .groß plus
minus 3 ir ^ Ruthen , als - die westliche Hälfte eines Stücks Mohrgrundes von 1 Die-
math 17z Ruthen, welches in -^nno 177z von,der Hochpreißlichen Krieges- und Do-
mainen- Kammer dem Jacob Harms Büscher in Erbpacht verliehen und in Ansehung
solcher Halste von ihm , an seinen gedachten Bruder Dirk Harms Büscher überlassen
ist , oder auf die Kaufgelder resp. ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmä¬
lerndes Dienstbarkeits - Benäherungs - -Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben
mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , spätestens am 18 . July dieses
Jahres persönlich oder durch- die hiesige Zustizeommissarien , Advocat . Fisci Jhering,
Adjunct. Fisci Tiaden rc. ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden und
dere» Richtigkeit nachzuweisen, unter der Warnung , daß jeder Ausbleibende mit sei-
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neu Ansprüchen an das Grundstück präcludiret und ihm sowol gegen die Provokanten
als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger ein ewiges Still¬
schweigen auferleget werden soll.

15. Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä Inüantiam des Bäckermeisters
Jan David Lessen daselbst eälctalss wider alle und jede , welche auf das durch Pro¬
vokanten von dem Schneidermeister Gerhard Schillmüller privatim anerkaufte Haus
cum annexis in der Faldernstraße in Comp . ly . No . 31 , sodann noch das vorhin zu
diesem Hause gehörige Gebäude an der Stadts - Halle in der nervlichen Compagnie und
Nummer , aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut, - Forderung
oder Näherkaufsrecht zu haben vermeinen , cum termlno von z Monaten et repro-
cluctlollis xraecluüvo auf den 22 . August nächstkunstig Vormittags um ic> Uhr , bey
Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Präclusion erkannt.

16 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä inlkantlam des Schiffers Jan
Friedrich Pfeiffer daselbst , Edictales wider alle und jede , welche auf das durch Pro¬
vokanten von denen Eheleuten Jann Albers de Buur und Engel Schaagmann priva¬
tim anerkaufte Haus in der Mühlenstraße in Comp . 21 . Nro. za , sodann ein Haus
daselbst in Comp . 21 . Nro. 8i , aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch,
Servitut , Forderung , oder Näherkaufsrecht zu haben vermeynen , cum termmo von
Z Monate L rsproäuct. prasclusi auf den 22 . August nächstk . Vormittags um 10 Uhr
Hey Strafe eines immerwährendenStillschweigens und der Präclusion erkannt.

17 . Vom Amtgerichte zu Auricwwerdenauf Instanz des Caspar Anton To¬
bias Kretzmar vom Boekzeteler - Fehn , AMund Jede , welche auf das 1798 von
dem Advocato Fisci Jhering zu Aurich dem Cornelius Gerhard Aimmermann auf dem
Boekzeteler - Fehn, gegen Antritts - Geld in After - Erbpacht verliehen , und neuerlich
von diesem an den Provokanten privatim verkaufte , auf dem Jherings-Fehn lubklo. Z.
Lc Westfeits der Bäcks - Wiecke belegene L-tück Fehngrundes, beschwertet ins Osten
an die Bäcks - Wieke , ins Süden und Westen an Tjepke Haussen , ins Norden an die
kleine Wester - Wieke , oder auf die Kaufgelder refp. ein Eigenthums - den Ertrag der
Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits- Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real-
Recht haben mvgten , öffentlich vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , spätestens am nisten
August d . I . persönlich oder durch die hiesige Justiz - Cvmmissarien , Stürenburg,
Detmers , Weber re. ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden , und
deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung : daß jeder Auöbleibende mit sei¬
nen Ansprüchen an das Grundstück präcludiret , und ihm sowol gegen den Provokan¬
ten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger ein ewiges
Stillschweigen auferleget werden soll.

18 . Unterm heutigen Dato ist citatlo eäietalls zur Angabe und Justification
wider alle und jede , welche auf das von des weyl . Poppe Jacobs Wittwen an weyl.
Jürgen Jeltjeö verkaufte , auf des Letzteren Bruder , Jan Jeltjes vererbte , und von
diesem im Jahre 1790 an dir Eheleute Emke Jsebrands und Neeöke Hinrichs zu Cam-
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pen verkaufte , dastlbst belegene Haus und Garten , Anspruch , Forderung,
'

Erb - Nä¬

herkaufs - Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu haben vermeynen , cum tsrmino
von 6 Wochen st prasolntivo auf dm 24 . Juki , nächstkünftig bey Strafe eines im¬
merwährenden Stillschweigens erkannt»

Pewsum , am Königs . Amtgerichte , den zr . May 1800.

19 . Der weyl . Detmer HinrichSzu Bingum kaufte von weyl . Heyke Gcerds
ein zu Bingum und zwar West an der Straße , Ost am Hcerwege , Süd an Enno Al¬
kers und Nord a-n Harm Jans Erben belegenes Haus und Garten , und vererbte es

angeblich bey seinem Ableben auf Trintje Detmers, . Chef,au ches Jürgen Hinrichö,
und diese auf ihre Tochter , Anna Cathrina Jürgens Ehefrau , des weyl . Prediger
Knopff , von welcher es sodann gleichfalls nach ihrem Ableben auf ihre Kinder , den

zeitigen Prediger Knopff in Logabirum und Geschwister verfallen seyn soll . Diese ha¬
ben nun dieses Immobile dem Jan Harnrö Ising öffentlich verkaufet , welcher Käufer
aber zur mehreren . Sicherheit seines Besitzes und besonders Behuf vollstandigerRerich-
rigung tituk xoüekionis auf Eröfnung des Liquidations - Prozesses bey diesem Amtge¬
richte angetragen hat, , der auch erkannt worden . In Gefolge dessen werden alle und

jede , welche an dieses Immobile aus Erb - Näher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus

irgend einem andern dinglichen Rechte einige Ansprüche machen zu können vermeinen,
hiemit edntaliter vorgeladen , solche innerhalb y Wochen , längstens aber in termino
den 2ü . August a . c . bey diesem Amtgerichte anzugeben ; widrigenfalls sie damit in

Hinsicht dieses Jmmobiliö und Kaufpretii gegen den Käufer zum immerwährenden

Stillschweigen verwiesen werden sollen . Ku
Leer im Amtgericht , den - 5 . May l8vo.

20 . Von dem Stadtgerichte zn Aurich werden auf Ansuchen des Bachers

Johann Hinrich Meyer alle und jede , welche auf das durch Provocanten von dem

Imimermann Johann Friedrich Gerten aus der Hand angekaufte , auf dem Markte

hieselbst bebegene Hans snm . annexis , aus irgend einigem Grunde einen Real - An¬

spruch , Pfand - Dienstbarkeits - oder Beuaberungs - Recht zu haben vermeinen , hie¬

durch edkctaliter citirct und abgeladen , solche ihre Foderungen und Ansprüche inner¬

halb z Monaten , längstens aber in dem auf den 2ö . August nächstkünftig angesetzten
präclusivischen Rcprvductions - Termine des Morgens um ro Uhr auf diesem Stadtge¬
richte entweder in Person oder durch zulässige Bevollmächtigte , wozu die hiesigen
Justrzcomnnffarien zu adhibiren , anzumrlden uns deren Richtigkeit gehörig jnachzrrs
wessen , unter der Warnung:

daß die Aussenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf das
Haus cu .m Annexis präcludiret und ihnen deshalb ein ewiges Stillschwei¬
gen auferleget werden solle.

Llgnatnrn ^ .nrieü in Lurladen iz . May 1820.
Bürgermeistere und Rath»

2l » Anthon Harkkng zu Papenborg nahm vom Könige ein StückMorast im

Völlener Vehn in Erbpacht , bauete einHauS darauf , und verkaufte dies mit der Hälf¬
te



le des Erbvachtö Grundes / grenzend ins Osten an Verkäufer , ins Süden an Ellert
Mcnnen und ws Norden an den Heerweg , dem Arend van der Putten. Auf Ansu¬
chen des Letzteren werden alle und jede hiermit edictastter vorgeladcn , die auö Näher-
Psand - oder einem andern dinglichen Rechte an dies Grundstück Anspruch zu haben
aenneiuen , solches innerhalb y Wachen , spätestens in termino den ad . Augusts, e.
bcy diesem Umtgerichte anzug -eben ; Widrigenfalls sie damit in Hinsicht derImmobi¬
lien und der Kaufgelder zum immerwährendenStillschweigen verwiesen werden.

Signatum Leer im Amtgerichte , den 27. May 1800. r
22 . Weyl. Iannes Brons und dessen Schwester Geesche Brons, verehelichte

Wellinga haben angeblich einen in den Wunder - Baulanden , von der Wcenermohrmer
Schwelte bis an den Ringschloat sich erstreckenden und Süd ay dem v . Rehdensche«
Erbpachts - Platze und Nord an weyl . Didde Siebels Erben belegenen Platz , besessen,
und der Jannes Brons seine Hälfte nach seinem Ableben auf feine Kinder , weyl . Wl-
ard Lodewich Brons und Theda Brons vereidet, und der Fonger Brons den vierten
Antheil seines Vaters , Wiard Lodewich Brons nachher erstanden , und jetzt auch den
vierten Antheil der Theda Brons und Wittwe , weyl . Pastpriö RelotiuS in Bunde,
nachdem diese nicht langer in der Gemeinschaft seyn wollen , und daher solchen Land-
rechtmäßig gesetzet , laut darüber errichteten Notariat - Instruments an sich gezogen.
Um aber des Letzteren von der Theda Brons gezogenen vierten Anrheils des ganzen
Jmmobilis wegen in seinem Besitze künftighin gesichert zu seyn , und besonders Behuf
vollständiger Berichtigung tituli possessionis hak der Fonger Broys auf Eröfnung des
Liquldations - Prozesses angetragen , welcher auch Dato erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an diesen Einviertel Antheil Im-
mobilis »us Erb - Näher- Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern
dinglichen Rechte einige Ansprüche machen zu können vermeynen , hiermit edictaliter
vorgeladen, solche innerhalb z Monate , längstens aber in termino den 28 . August
bey dem hiesigen Amtgerichte aszugeben; widrigenfalls sie damit präcludiret , und in
Hinsicht dieses Ammobilis und des Kaufgeldes gegen den Provokanten zum immer¬
währenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer rm Amtgerichte , den aosten May l8c»c>.
2g . Auf Ansuchen des Webermeisters Geerd Jurjens Müller zu Leer, ist bey

diesem Amtgerichte wegen eines , von dem Webermeister Jan Janssen Weber erkauf¬
ten , durch diesen angeblich von seinem weyl . Vater Jan HarmS Schröder ererbten,
zu Leer , und zwar Ost an Otto Dnittjer und West an Verkäufer Hause belegenen hal¬
ben Hauses und Gartens , der Liquidations - Prozeß erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede, welche an vorbeschriebenes Immobile aus
Erb- Näher- Pfand- Dienstbarkeits- oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte
einige Ansprüche machen zu können vermeynen , hiermit eäietalitsr vorgeladen, solche
innerhalb y Woche« , längstens aber in termino den 26 . August anzugeben , widri¬
genfalls sie damit in Hinsicht dieses Jmmobilis und deSKaufpretii gegen den Käufer
zum immerwähreirde « Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichte- Hm ^ Mry rSoa . , 24.



24. Weyl . Kriegesräthin Hegeier Wittwe erhielt in der mir ihren Geschwi¬
stern wegen ihres Elterlichen Nachlasses gehaltenen Erbtheilung gß Grasen Landes un¬ter Holthusen , resp . in 2 , 1 und ß Grasen belegen , und deren Erben verkauften solcheöffentlich , und erstand der Kaufmann Willm Hesse zu Weener

l ) Zwey Grasen in den Holthuser Gemeinheits - Landen , Ost an RoelfDrees¬mann , West an die Meisierey - Lande , Süd an Willm Hesse und Nord am
Syhltiefe belegen;

s ) Ein Gras daselbst in der Hamrich in Roelf Dreesmann kleinen Fenne , Ostan Roelf Dreesmann , West an Jan Varrers Erben , Süd an Otto Goe-
mann und Nord am Syhltiefe belegen;

sodann der Hausmann Roelf Dreesmann
Ein halbes Gras in der Holthuser Hamrich , Ost an die Meistere » - Lande , Westan Hinrich Beerensj Süd an Geheimen Cvmmerzienrath Groeneveld und

Nord am Syhltiefe belegen.
Diese Käufer nun haben zur mehreren Sicherheit ihres Besitzes , besondersaber Behuf vollständiger Berichtigung tituli poüüsüouis im Hypothekenbuche auf Er-

öfnung des Liquidations - Prozesses angetragen , welcher erkannt worden.
Es werden demnach alle und jede , welche an vorbeschriebenes Immobile ausErb - Näher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen Rech-te einige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit edictaltter vorgeladen , sol¬che innerhalb Z Monaten , längstens aber in termiuo den 28 . August bey diesem Amt¬

gerichte anzugeben , widrigenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht der Immobi¬lien und des Kaufpretii zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.Leer im Amtgerichte , den 19 . May 1800.
25. Beym Greetsyhlischen Amtgerichte ist citatio eäictalis zur Angabe und

Zustification wider alle und jede , welche auf die von weyl . Hinrich Hinrichs aufseineKinder , Hinrich , Ryke , Cornelius , Hibbd und Gerdjr Hinrichs vererbte , bey derim Jahre 1778 . gehaltenen Erbtheilung dem Cornelius Hinrichs allein zugefallene undvon diesem in anno 1794 . an den Hausmann Christian Dircks zu Hamswehrum ver¬
kaufte , daselbst belegene z Grasen Landes , Anspruch , Forderung , Mherkaufö-Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu haben vermeinen , cum termiuo von 12 Wo¬chen st xrascluüvo auf den 21 . August nächstkünftig , bey Strafe eines immerwähren¬den Stillschweigens , erkannt.

Pewsum am König !. Amtgerichte , den iy . May 1800.
26 . Beym hiesigen Amtgerichte ist citatio eäiäislis zur Angabe und Justi-sicatrvn wider alle und jede , welche auf die von weyl . Gerd Onnen in Anno 17Z9öffentlich erstandene , auf seinen Sohn , den Hausmann Onne Gerdes vererbte , undvon diesem an den Kirchvvgten Sede Eilers zu Loquard verkaufte , daselbst belegene6 Grafen Landes , Anspruch , Forderung , Näherkaufs - Dienstbarkeits - oder sonstigesRecht zu haben vermeynen , cum tsrmiuo von 12 Wochen Lc prssclulivo aufden2istenAugust nachstkunstig , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.Pewsum am König !. Amtgerichte , den io . May 1800 . - 7.



27« Bey dem Stadtgericht zu Emden sind sä inüantiam des Gastwirths
Johann Hinrich Roslaub daselbst , Edictakes wider alle und jede , welcheaufdas durch
Provokanten , von der Trientje Janssen und Jan Otten Grebber privatim anerkaufte
Haus an der großen Straße in Comp. Z . Nro. 80. cumannexis öc pertluentüsaus
irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Näher-
kaufsrecht zu haben vermeynen, cum tsrmino von drei) Monaten Lo repi-vau ^ t . xree-
clull auf den 29. August nächst? . Vormittags io Uhr bey Strafe eines immerwähren¬
den Stillschweigens und der Präclusion erkannt.

28. Die Eheleute Albert van Aswege und Hindertje Harms Penning zu
Loga besaßen unter andern ein zu Loga im gten Kluft lud No . y . belegenes Hauscum
simcxis und einige Stäckländer , welches alles von Marten Pryshoff herrührte, sie
aber zuletzt von dem Hausmann Harm Duhm zu Loga angekauft, und worüber sie im
Jahre 1794 . eäictalesextradiret , auch untermZI . July s . a . praselllloria erhalten»
Von diesen besagten Immobilien haben neuerlich bey einem öffentlichen Verkauf er¬
standen:

1) Jann Albertö Penning zu Loga , das Haus mit Garten nebst Torfmohr , wel¬
ches letztere ins Osten an die EvenburgischeHerrschaft und ins Westen an
Jann I . Pryshoff Morast beschwettet ist;

s) Perer Barth , einen Kamp oder Warf, beschwettetins Osten an die gemeine
Weide , die Horst genannt , ins Westen an Thomas Gerdes , ins Süden
an Gerd Geerdes und ins Norden an Willm Focken;

3) der Kaufmann Friedrich Windeis, ein Tagwerk Meedland in der Loger Ham»
rich , ins Osten an Herrschaftlichvormals Kriegesrath Boden Platzes Land,
ins Westen auch an selbiges und Loger Pastorey - Land;

4) Jann Albertö Penning , ein Gras Meedland in den Rientappen , ins Wester»
an Herrschaftlich Boden Platzes Land und ins Osten an Herrschaftl. Lüb-
bert Imkers, welches mit Hsrm Pennings Wittwe Land wechselt;

§) Weycrt Focken , ein Gras Meedland in den beyden Pypen auf dem kurzen
Woont , ins Norden an Weyert Focken und ins Süden an Herrschaftlich
Onne Geycken;

6) Jann Janssen , ein Gras eben daselbst auf dem langen Woont , ins Süden
an die Frau v. der Feltz , jetzt Cammerherr v. Closier , und ins Norden an
Anton Schreiber;

7) Jann Alberts Penning , einen Bau - Acker auf der Loger Gaste auf demHeyd-
lande , ins Osten an Gerd Martens und ins Westen an Albert van Aswege;

8) Kaufmann E. C. Schreiber , einen Bau - Acker daselbst auf den Blietjes,
ins Süden an Schreibers Erben und ins Norden an Herrschaftl. Doctor
Völgers Land. .

Diese Käufer haben , um in ihrem Besitz gesichert zu seyn , um Erlassung der gewöhn¬
lichen Edictalien angesuchet , und ladet demnach ein hiesiges Gericht durch diese Edic-
tal - Citation , welche bsym hiesigen, sodann den Amtgerichten zu Leer und Stickhau¬
sen affigirt ist , alle und jedevor , ihre etwaige Ansprüche an diesen Immobilien ex

quc»



guc > aapits » in spsois auch Servituts : Berechtigte , deren Gerechtsame durch äußere
Kennzeichen nicht in die Augen fallen , innerhalb 3 Monaten persönlich oder durch ge¬
nugsam Bevollmächtigte , und längstens in tsr -mino den 30 . August des Morgens um
io Uhr allhier anzumeldcn und gehörig zu bescheinigen, unter der Warnung :

daß alle und jede , so sich bis zum Termine nicht melden , mit ihren etwai¬
gen Forderungen an gedachte Immobilien abgewiesen und ein stetes Still¬
schweigen au,ferlegt werden soll.

Lvenburg am Hochgräfl . Gerichte , den lg . May 1820 . Reimers.
2y . Die Rhauder -Fehn - Compagnie übertrug vermöge Erbpachts - Eontraets

dem Johann J hler auf dem Rbauder - Oster - Fehn einen Fehnplatz , dessen Halste selbiger
an Dirch Harms de Freese daselbst verkaufte , und dieser Dirck

^
Harmö de Freese ver¬

kaufte , vermöge eines gerichtlichen Kauf - Evntracts von zten Marz 1800 diesen hal¬
ben Fehnplatz wiederum cm den Fähnrich von Glan , welcher Letzterer , um künftig in
dem Besitze gesichert zu seyn , ausEröfnung des Ligusdations - ProzesseS antrug , welcher
auch Dato erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , die aus Pfand - Dieysibarkeits - Servi¬
tut , Benäherung , oder einem sonstigen dinglichen Rechte , Anspruch an das Immo¬
bile zu haben vermeyncn , hiemit eäiotaliter vorgeladen , solche innerhalb rr Wochen,
spätestens aber in tsrrnino den azsten August c . m . y Uhr , entweder in Person oder
durch einen zulässigen Bevollmächtigten , bey diesem Aintgericht anzugeben , sonst sie
damit von dem Immobile präcludiret , und in Hinsicht dieses und des jetzigen Besitzers
zum immerwahrenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Stichhausen im Amtgenchte , den üten May 1822.
Wenchebach , viz . LomiL

gs . Auf Ansuchen des Hinrich Janssen werden aste und jede , welche an der
ihm von dem Gerd Hinrichs verkauften Hausstäte nebst Haus , Garten und sonstigem
Zubehör zu Klein - Horsten an der Neu - Straße , einigen Anspruch , Forderung oder
Näherkauss - Recht zu haben vermeynett , hieinit sllictalitor ciriret , sich am y. - Julii
dieses Jahres mit ihren Ansprüchen und etwaigen Näherkauss - Rechten anhero zu mel¬
den und gehörig zu rechtfertigen , unter der ausdrücklichen Verwarnung:

daß diejenigen , welche alpdenn nicht erscheinen , noch ihre Forderungen
und Näherkauss - Rechte angebcn , von diesem Grundfläche ab , und zum
ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Friedeburg im Königl . Amtgerichts , de»! isien April 1822.
, Schnederm>ann.

Ze - Aus Befehl des Herrn Richters der Herrlichkeit Prpenborg , Llcentia-
ten Godfried Büeren , werden alle und jede , welche an dem Kaushandler Anton Klein¬
sorgen zu Papenborg und dessen Haab und Güter ex guocungrie cspice Anspruch und
Forderung haben oder zu haben vermeinen , hiemit edictaliter ein für allemal verabla-
det , um in Zeit eines Monats nach Verkündigung dieses ihre - an besagten ! Kleinsorge»
habende Ansprüche und Federungen samt darüber sprechenden Urkunde « oder Rechnung

ge»



tzs?

gen beym Gerichte zu PitpenVorg zuprsponire « nnö gehörig zu justifiziren , mit der
Verwarnung , daß : im Auoblerbungsfall ihnen ein ewiges Stillschweigen eingebunden
werden soll.

Zugleich werden sämtliche Gläubiger citirt ü« d abgeladen , um am Don¬
nerstage , den r/ . July , Morgens - io Uhr dahier am Gerichte in Person oder durch
genugian » zur positiven Erklärung Bevolknrächtigte zum Versuch der Güte an Seiten
des Kleinsorgen mit dessen Gläubigern unter der Verwarnung zu erscheinen , daß die
nicht Erscheinenden pro oonloutientibns gehalten werden sollen.

Signatum Papenborg , den 4 . Juny i8ovt
Ls monäato l) . stlläicis . Behncs , Gerichtsschreiber.

Z2 . Vom Ämtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Bäckers Johann
Ocken zu Marienhafe , Alle und Jede , welche auf das so . 17S9 von dem Schutz - Juden
Nathan Lazarus daselbst an öen dortigen Böttcher Lüke Geldes , öffentlich , sodann im
Jahre 1736 von diesem und seiner Ehefrau Grcetje Peters an den Provokanten priva¬
tim verkaufte , zu Marienhafe belegene Haus mit Garten und einer Kubweide auf der
dortigen Dreesche , oder auf das Kaufgeld , resp . ein Eigenthums - öen Ertrag der
Nutzung schmälerndes Dienstbarkeitö - Bellährrungs - Pfand - oder sonstiges Real-
Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb y Wochen , spätestens am Ltcn
September d . I . persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commiffancn , Advocat
Zisci Jhering , Adj . Fisci Tiaden re . ihre Ansprüche auf dein Ämtgerichte Aurich an¬
zumelden , und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Wärmung , daß jeder AuS-
bleibende mit feinen Ansprüchen an das Grundstück präcludirt , und ibm ftwol gegen
den Provocanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubi¬
ger , ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

8ign . Aurich im Ämtgerichte den 13 . Junii r8oc >. Lelting.

Zz . Auf Ansuchen des Harm Leffcrts Koenen und - E >»ert Bayer , auf Dunder
Her ist bey diesem Amtgerichte .

wegen eines , von den Eheleuten , Harm Geldes Kenssen und Deddc Jacobs
privatim angekauften , von weyl . Predigers Pollmauu Wittwe Nantje Ay-
elö hcrrührenden , zu Bunde , und zwar Ost an Gecrd de Beer , Süd an
Hinrich Dekcn , West an die Wittwe Brems , Nord an der Blinke belegend«
Hauses , Scheune und Gartens,

brr Liquidations - Prozeß erkannt worden.
Es werden demnach alle und jede , welche an vorbe 'chriebeneS Immobile

aus Erb - Näher - Pfand - DienstbarkeitS - oder aus irgend einem andern dingliche«
Rechte einige Ansprüche machen zu können vermcynen , hiermit cdictaliter vorgeladcn,
solche innerhalb 3 Monate , längstens aber rm termmo den Octoder anzugeben , wi¬

drigenfalls sie damit präcludiret , und in Hinsicht dieses JmmobitiS und des Kaufpre-
ti -t gegen die Käufer zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden,

kslolmmn Leer im Amtgericht , den 17 . Ä-unp
34-



Z4 . Auf Ansuchen der Wittwe und Erben des weyl . Harm Roelfs Burlage
zu Beilage ist bey diesem Amtsgerichte der erbschastliche Liquidations - Prozeß erkannt
worden . Es werden demnach alle und jede , welche an dem Nachlasse des Verstorbe¬
nen aus irgend einem Grunde einige Federung machen zu können vermeinen , hiermit
edictaliter aufgesodert , solche ihre Ansprüche innerhalb 3 Monaten , längstens aber
in ternüno den 25 . September anzugeben , widrigenfalls

die aussenbleibenden Creditores aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig er¬
klärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung

- ' der sich meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben mögte , ver¬
wiesen werden sollen.

Signatum Leerim Amtgerichte , den 9 . Juny 1820.
ZZ . AufAnsuchen des KaufmannJohann Eilarby zu Leer ist bey diesem Amt¬

gerichte
wegen eines durch den Cbristopher Freudenberg, von der Tnentje Nemmers
Wübbena privatim gekauften und durch Provokanten, von dem Chrrstopher
Freudenberg wieder in Vorkauf an sich gebrachten Hauses und Gartens an
der Drekstraße zu Leer , und zwar Ost an den Kaufmann Eilardy und West
an Postmeister Wiesinger belegen,

der Liquidations Prozeß erkannt worden.
In Gefolge dessen werden alle und jede , welche an vorbemeldetes Immobile

aus Erb - Naher - Pfand - Diensibarkeitö - oder aus irgend einem andern Grunde
einige Ansprüche machen zu können vermeynen, hiermit eäictalker vorgeladen, solche
innerhalb 9 Wochen , längstens aber in termino den 2ten September anzugcben , wi¬
drigenfalls sie damit in Hinsicht dieses Jmmobilis und des Kaufpretii gegen den Pro¬
vokanten zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen»

kelolutum Leer im Amtgericht, den 17 . Juny 1820.
36 . AufAnsuchen des Luratorls maüss des weyl . Amtgerichts- Assessoriö

Liaden Hieselbst , Goldschmieds Specht , ist bey diesem Amtgerichte der Erbschastliche
Liquidations- Prozeß erkannt worden . Es werden demnach alle und jede , welche an
den Nachlaß des vstuncti aus irgend einem Grunde Ansprüche machen zu können ver¬
meinen , hiermit eälawlitsr aufgesodert , solche innerhalb y Wochen , längstens aber
ill termino den 2ten September a . c . anzugeben , widrigenfalls die auffenbleibende
Creditores aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret , und mit ihren Federungen
nur an dasjenige , was nach Befriedigung der sich meldenden Gläubiger von der Masse
noch übrig bleiben mögte , verwiesen werden sollen.

LiZn . Leer im Amtgerichte den ch Juny 1820.
37 . Nachdem über das Vermögen des Jbeling Zanssen Müller zu Weener,

wegen Unzulänglichkeit zur Befriedigung seiner Gläubiger , unter heutigem Dato der
Concurs eröfnet , auch der offene Arrest erkannt worden ; so wird allen und jeden,
welche von dem Gemeinschuldner etwas an Gelbe , Effekten oder Briefschaften unter
sich haben , hiedurch angedeutet , demselben nicht das Geringste davon zu verabfolgen,

son-
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sondern solches dem hiesigen Amkgerichte getreulich anzuzergon , und , redoch Mt Vor-bebrlt ihrer daran habenden Rechte , in das gerichtliche Depositum abzuliefrrn , unterder Marnuna - daß , wenn demohngeachtet dem Gemeinschuldner etwas bezahlet oder
auSgcantwortct würde , solches für nicht geschehen geachtet und zum Besten der Masseanderweit beyaetrisben ; wenn aber der Inhaber solcher Gelder und Sachen dieselbenverschweigen und zurückhalten sollte ; so soll er noch außerdem alles seines daran ha¬benden Unterpfandes und andern Rechts für perlustig erkläret werden.

Signatum Leer im AMgerichte , den lü . Juny ikoa.

ag Bey dem Stadtgerichte in Norden ist aus Ansuchen des Crämers BonneBeters cltaüo eäiamlis wider alle und jede , welche auf das , von den Eheleuten
Gerdt Janssen und Töbke Janssen am -ften Juny s . P, an Provocanten pr -vatim ver¬kauf - a» der Westerstraße im Norder Klust lste Rott Nro . 49S -/ehende Haus nebstGanen ein Erb - Eigenthums - Pfand - Diensiharkeits - Benaherungs - oder son¬stiges Iteal - Recht und Forderungen zu haben vermeynen , cum tsrmmo rsproMctic-chs et auuotatiouis von z Monaten et xraecluüvo auf den 24 . September a . c . Mor¬
gens 10 Uhr unter der Verwarnung erkannt :

^ . . . . ^
^

daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen und Forderun¬
gen auf bemeldeteö Haus cum -rnunxis pracludirxt , und zum ewigen Still¬
schweigen verwiesen werden sollen.

Signatum dloräas m flurla , den yten Juny l8co . ^ .Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

ao Bev dem Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen der Wittwe deS
wenl Kaufmanns Meewes Siemens , Siewer Janssen , citacio echctslls wider alle
und jede welch

"
auf das von des weyl . Harm Hinrichs Lau Erben am 4 . November

77ac ) ai/Pwv ° canten publice verkaufte , an der Uffenstraße im Suder Kluft 6te Rott
N °

^
2 ?o . stehende Haus nebst Garten , ein Erb - Eigenthums - Psand - Dlenjrbar-

ke - tö - Benäh rungs - und sonstiges Real - Recht und Forderungen zu haben vermei¬
nen cum termiuo reprollucticchs et -mnotatmms von y Wochen , et praecluüvo

^ -7 Nnniill a c Vormittags lö Uhr unter der Verwarnung erkannt:auf den 27 . A Zust
Hunden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen und Forderun¬

gen auf bemeldctes Haus cum sunsxis und desselben Kausgelder pracludr-
ret und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

«lmnstum diloräas m curia , den y . Juny 1800 .
< ^

Ll ^ nsrum
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

, 0 Nachdem der Jannes R . Buurlage per refol . coutumacial . äe - publ . 10.
curr von Gerichtswegen für einen Verschwender erkläret , der nicht fähig - st,^ neeMne Sach -nzu veralten ; so werden zur A -asmittelung des Passiv - Staatst ä Mw « . °

"L s° °» « » d-, d« Rä-, „ y P»UE«
nchEig « ° ° » w -s « Ku,gum,Ptt » « d R - Ih
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dieser Stadt alle und jede hiemit aufgefordert , um sich mit ihren Forderungen auf den
Vuurlage zu Nathhause zu melden.

LÜFuatum Lmäas in Luria , den 17 . Juny IL00.
Iuüu LenatuZ . de Pottere 8ecret.

41 . Bey d«m Königs . Amtgerichte zu Emden sind sä mssantlsm des Harm
Sybrands zu Wenigermohr die Edictales wider alle und jede , welche auf die durch
Provocanten von dem Willem Bartels angekaufte , durch letztere von der Ehefrau des
Receptoris Eleis Jbeling , geb . Wiebrands , zu Breinermohr in Erbpacht genomme¬
ne Hälfte eines Hauses c . a . an der Kreuzstraße zu Jemgum , aus irgend einigem
Grunde ein Erb - Eigrnthums - Reunivns - Brnaherungs - Pfand - Dienstbarkeits-
den Nutzungs - Ertrag schmälerndes oder irgendein sonstiges Real - Recht zu haben
vermeinen möchten , cum termmo von 9 Wochen , et reproäuctioni

'
Z prsscluüvo auf

Donnerstag den 28 . August nächstkänftig des Vormittags io Uhr , unter der War¬
nung erkannt:

daß die Außenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen pracludwet
und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

Signatum Emden tm Königs . Amtgerichte , den 21 . May r sao.
Wenckebach.

42 . Die weyl . Eheleute Enne Frerichs und Hilke Bohlen besaßen eine halbe
Warfstatte mit einem kleinen Garten zu Twixlum und vererbten solche auf ihre Töchter,
Antje und Melke Ennen , sodann ihr Kindes - Kind , Geertruid Bohlen . Die Antje
Ennen hat darauf in Assistenz ihres Ehemannes , des Kleidermachermeisters Geerd
Janffen Pötzer , die übrigen I Theile von ihren Miterben privatim c «gekauft . Der rc.
Potjer hat darauf sorvol ztrr vollständigen Berichtigung des tit . posseL als auch wrder
alle und jede , welche auf obbenanntes Immobile e . s . zu Twixlum aus irgend einigem
Grunde ein Erb - Eigenthums - Benäherungs - Dienstbarkeitö - Pfand - denNutzungs-
Ertrag schmälerndes oder irgend ein sonstiges Real - Recht zu haben vermeynen moch¬
ten , die Edictales nachgesuchet , welche dann auch cum termino von y Wochen Lc re-
proäudtionis praecluüvo auf Donnerstag , den 28 . August d. I . des Vonüttags 10 Uhr
unter der Warnung erkannt worden:

daß die Außenbleibenden mit ihren etwaigen Real -.Ansprüchen auf dieses
Grundstück - präclndiret , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen aufer¬
leget , auch der tit . polless . für den Provocanten berichtiget werden soll.

Signatum Emden M König ! . Amtgerichte , den 14 . Juny 1800.
Wenckebach.

43 - Bey dem König! . Amtgerichte zu Emden sind aä msssntism des We¬
bermeisters Harm Bruns zu Jemgum , iil . Geeske Harms nois ünd dessen Sohnes

dcyelbst , die Edictales wider alle und jede , welche auf das von weyl.Joest Peters herruhrende , durch diesen an den Harm Bruns verkaufte , durch letzte-rcn an dem Peter ^ oesten nachher cedirte , und von demselben durch die Prpvocantsn
retrahirte Haus cum annexls an der Ober - Vleetmer - Straße zu Jemgum , aus ir¬

gend
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gend einigem Grunde ein Erb - Eigenthumö - Bsnäherungs - Pfand - Dienstbarkcits-
den Nutzungs - Erträg schmälerndes oder irgend ein sonstiges Real - Recht zu haben
vermeinen möchten , eum termino von 9 Wochen , st rsproäuctloms pi-aecluüvo auf
Donnerstag den 2 ^ . August d . I . des Vormittags io Uhr , unter der Warnung er¬
kannt:

baß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen präcludirt und
ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferlegt werden soll»

Signatum Emden im Königl . Amtgerichte , den 14 . Juny 1800.
Wenckebach.

NotLficationes.
r . Door äee ^ sn maaks dekenä , äat bst äVerk : DoäckriZs Kuisuitlez ; -

Zsr , 2Z Deelen , Zr . Zvo , voor 8 st - ü st . Kost . st^ m ^ ts stekoomsn r^ n ^ als
meeäs ch ^VaZsnaar vaäerlanäsests Kistsris » 2 Deelen , verkork met Karten en
klaatsn , 9 ü . l2 st . Kost . Kamelsvslä kerkel ^ ke Keststisäenis » 1 Deel , Z st.
18 st. Kost . Llsr ^ DuZverstaal van stoäsvvk äe i6äs , 1 st . 16 st . Kost . Ninna-
rlen van Lstatar/na äs aste , A 6 . Kost . LtolsberZs stelle , Uacartngr steife ea
20 voort ; 00k xresenteert äsLslvs z stske Raams van s Vost 2 Dulm brset en
4 Voet 2 Duim buitsn ^ arks ; een äito ZeboZäs Raam met Klas - Rsams en 2g^n'stoestestoor stet van mz -' uitZepresenteerste Kurs in äs Koräerstraat , is eerstens
een groot kamer , waarln een Lsääe - Ltssäs , en kleäsrkastsn met een Oben,
äann een stortal , vvaarnnäer een keläsr met een Vuirsteerst , äaarnaast een 05 -
äak met Vnirstssäe , stsegens - ch^ atersbak , äs OstrvatsrinA Aaaä over stteisters
^Varst . stn stet stier doovsn vorstanäeue Ltalewerk is een stortaal en twes kaamsrs,
op äs Kleins kaamsr is lZoskkssts , op äe ^ root een Vuirsteerä ; stier boven twss
nieuve Looäens en äann een I '

stsring . Dit Kuis is voor een civiels ? r^ s te koop;
Dievksbdsrs kunnen 21 § in sterroon o5 äoor kranco - Lrieven msläen ; stet
Kuis kan van 8tonäen an anZetreeäen woräen.

Kmäen , igao . 6 . 6 . Kol ^snboom,
Loskverkooxer in äs Kroate 8traat.

2 . Nachdem auf vorläufige allerhöchste Verordnung die fahrende und rei¬
tende Posten zwischen Aurich und Emden mit ber Treckschuytenfahrt seit dem isterr
dieses Monats Zuny combiniret worden , so wird von Directionswegen bekannt ge¬
macht , daß

i ) Alle Briefe , Gelder , Effecten , Pakete , Gäter und Maaren , sowol in Au¬
rich als Emden , welche mit den Treckschuyten transportiret werden sollen,
tagtäglich vor der Hand , bis die Societäts -Speditions - Häuser eingerichtet
feyn werden , in den Post - Comtoirs , und zwar zur Schuyte , welche des
Morgens um 6 Uhr fährt , den Abend vorher bis längstens vor 8 Uhr , die
so mit der Nachmittags Schuyte , welche präcise z Uhr abfährt , weg sollen,
bis längstens vor 2 Uhr Nachmittags abgegeben werden müssen . Alle spä¬
ter gebracht werdende Güter bleiben bis zum folgenden Schuyten -Transport

lie-
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liegen. Briefe rc . nach und von Westerende , Fahne re. werden im Fahnster
Krughause , nach und von Bangsiede , Ocktelbuhr , Barstede rc . rm Bang-
steder Verlaatshause abgegeben. Nach Riepe und dasi^ en Gegenden lst
M ddelbörg die nächste Station.

I ) Wer von den Reisenden sich der Käjüte bedienen will , muß durchaus mit ei¬
nem Nummer - Billet , oder sogenannten Looye , welches in Aurrch bey dem
Mildrrcetor , Gastwirth Meyer, in Emden aber bey dem Gastwirts)
Luitje van Dohlen jedesmal abgefordert wird , versehen seyn , und sol¬
ches demnächst an den Schiffer abgeben . Wer dies abzufordern versäumet,
hat es sch selbst zuzuschreiben , wenn er die unangenehme Erfahrung machen
und denen , welche mit Nummer - Billets versehen sind , in der Kajüte seinen
etwa eingenommenen Platz überlasten muß.

z) Key dein Srnsteigcn in die Treckschuyte wozu theils vorne, theils an den Sei¬
ten die größte Bequemlichkeit vorhanden ist , findet das Treten aufdem Ver¬
deck gar keine Statt , am wenigsten kann darunter weiter nachgefehen wer¬
den , wie es bisher verschiedene Reisende sich anmaaßen wollen , während
der Fahrt oben auf dem Verdeck zu stehen oder zu liegen, indem dem Schif¬
fer alle Aussicht , das Schiff gehörig steuern zu können , benommen wird,
und wodurch allerlei ) Nachthell für dir Schuyten unvermeidlich ist. Beson¬
ders wird von jedem Reisenden gewärtiget ; daß er bey dem Hanse Middel-
börg sowol als bey den Verlaatöhausern sich ordentlich bey dem EinsieigeN
verhalte , deshalb gehörig seine Zeit und Anweisung vom Schiffer abwarte,
und nicht, wie die Erfahrung bey manchem gelehret , mit Ungestüm auf das
Verdeck springe , wodurch die Schuyten außerordentlich leiden und gar bald
verderben . Wer sich in diese so nothwendige Ordnung nicht fügen kann,
hat die unangenehme Verfügung zu gewärtigen, daß er von dem Schiffe»
zurückgewiescn und gar nicht in die Schuyte ausgenommen werde , wornaH
selbige gemessenst instruiret sind.

4) Wenn gleich darunter nachgegeben worden , daß diejenigen , welche in de»
Kajüte sind , sich des Platzes neben derselben bey dem Schiffer mit bedienen
mögen , so muß auch hier wieder in Erinnerung gebracht werden , daß sol¬
ches ohne Belästigung des Schiffers geschehen müsse , damit derselbe so w »?
niq bey dem Steuer - Ruder als der Lreckleine gehindert werde.

A) Nach Ankunft einer jeden Schuyte werden die Briefe sofort bestellet , unH
bleibt es jedem unbenommen , die mit gekommenen Güter , Waaren rc. mit
eignen Pferden und Schlitten oder sonst selbst abholen zu lassen . We»
selbst keine Pferde und Schlitten hat , erhält solche in Aurrck , woselbst be¬
reits von DirectionswegenVorkehrung getroffen worden , mit einem eignen
Schlitten , und bezahlt für den Transport vom Hafen bis an sein Haus den
sechsten Theil der Fracht. Werden die Sacken durch die Sjauer oder Krvye»
gebracht , so erhalten diese für ihre Bemühung den fünften Theil nach An¬
leitung der Fracht.

' ' / ^
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6) Da jetzt an beydcn Orten auch Extra - Schtiyter; vorhanden sind , so können
solche auf Bestellung geliefert werden, welche in Aurich bey dem Mitdirec-
tor M e y e r , in Emden aber bey dem GasiwirthLuctje van Dohlen
gefchiehet. Es wird für die Tour von Aurich nach Emden oder von Emden
nach Aurich 6 Ntblr . bezahlet, wofür bis zu 8 Personen mitgenommen wer¬
den . Smd mehrere Personen da , so zahlst jede besonders 8 « Gr , und
wird die höchste Zahl auf 30 Personen bestimmt. Wenn die Gesellschaft
wieder zurück fährt , so wird die halbe Fracht über die oben bestimmte Taxe
bezahlet.

Fährt die Gesellschaft nur bis Middelbörg , so bezahlen 8 Personen für en -en ganzen
Tag 6 Rthlr . , die übrigen Personen jede 6 gGr. z dagegen wird auf einen hr-'bcn Tag
von 8 Personen 5 Rthlr . , von den übrigen aber gleichfalls 6 gGr . bezahlet. Wenn
jemand die Extra - Schuyte bestellet und hiernächst keinen Gebrauch davonwen, "0
bezahlt er , gleich bey den Extra - Posten , die halbe Fracht mit rcsp . 3 Rtr t
2 Rthlr . 12 gGr. zur Societätö - Casse.

Die Länge eines Tages wird dabin bestimmet, daß die Schuyte eine S . -
nach Sonnenuntergang im Hafen zurück seyn kann,

A . Da bekanntlich äie Oläenburger ? fsräemarkte nicht allein
von Linheimischen , ionäsrn auch von vielen Auswärtigen aus verschiedenen Oän-
stern, 2um Ankauf fcköner kferäe betucht wersten , unst unbeachtet viele auser¬
lesene unst wohlgsLsichnste kterste 2u Markte 2um Verkauf ' kommen , stoch Man¬
cher stie gesuchte Eattung nicht tlnsten kann , folglich ott eine mlt vielen Losten
verknüpft gewesene Veile gan2 vergeblich unternommen hat, veil sehr viele
Vofshänäier ihre ktersts , unä vorLÜglich stie schönsten , in Ltälien stehen haben,
stis ein fester kremster niciit wsils , unst auch ott ein Lanämann ln stiesewUer ^og-
tbume ein , von einem bremsten sehr gesuchtes Verst Zern um ein billiges verknu¬
sen Würste ; welches aber kaum ein Linbsimisclier , vieiweniger ein Kremster,
weis « , well seine Oescbäfte es ?.u Markte 2U bringen nicht erlauben . 80 habe
ick , um sowohl sten Verkäufern ihre kferste , nach Karbe , Leichen , Lrösse unä
Alter bekannt LU machen , als auch sten Lausern 6slegenbeit Lu verschaffen , sten
Aullentbalt äer gesuchten IVerste 201 erfahren , mich enrschlnll 'sn Z äVochen vor
zestem ? fe , äemarkte ein gestrucktes Ver ^sichniss äer rum Markte rm führenstep
schönsten pferstsn , ä . h . von äeren Karbe , Leichen , Erölse unst Alter heraus 2«
geben . Diefenlgen Herrn Votshänstler also , sowohl Lmbeimische als Aus¬
wärtige , oster wer auch fonlt ein gutes ? serst 2 » Markte bringen will , können in
stiefem pferäemarkt - Eatalogus sür 4 g6r . stellen Karbe , Leiche » , Erösse,
Alter unä 6escblecht aimelgen lallen . Ls n üll 'sn aber 4 Mocben vor jestech
kteräemsrkte stis Anzeigen mit 4 g6r . Inserations - (iebiihrsn für festes ? f'erst,
mit äem Hamen unä äVoknvrt äes Verkäufers oäer Läufers Vorto frev an Unter-
Ichriebsnen eingesanät weräen , äamit äis gestiuickren VerLelcbnill 'e nicht allein
jw hieügen Herrogthume unä sten anliegensten hänstern feil Lnst , fonäern auch

nach



« aast äsn vornehmsten Ztääten , Äs I,eip2ig , Lrsunscstvvslg , Hamburg,Hannover , Eltons , -^ uriest etc . vsrsanät veräsn können.
Istocb wsräsn äisjsnigen , welche stierste Lu verkanten staben , srstccstt,mir stszc Deberstnstung ües Nanukcrlpts eu meisten , wo 11s in Oistenburg ihren

^ utentstalt staben , stamit icst stsn Däusern stavon benachrichtigen kann.
blickt allein 2n älstsm stlntsrnelcmen , tonstsrn auch als ( lastgsberempfehle Icli mich bestens . (aLM ^nn Zr-vunircu,

Olstsnburg , stsn 29 . Nszr i goo . im Hsrr : ogllchsn daststosts.
4 > Die Herren Interessenten der lutherischen Prediger - Witwen - und Wai-

sen - Caffe lade ich hiedurch ergebenst ein , am 8ten July , als an welchem Tage die
diesjährige Rechnungs - Ablegung sevn wird , des Nachmittags um halb zwey Uhr in
meiner Wohnung sich cinzufinden; und werden diejenigen, welche Nichterscheinen rön¬
nen , Vollmacht zn stellen ersucht.

Aurich , am ir . Juny 1800. Jhmelö.
Z . Härmen Larckstolter ts hlmäen kabriceert allerstanä 2ovrten van Da-dack en vsrkogt 00k Eost^ en Nstes ; rscommanstesrt 2 !g in esn jestsrstlunsten verlprsekt oivils sn prompte stestansteling ; woonagtiginstsstalsterstraat , allwaaräs 1 reek 5ckuz-ts van Lmsten ultstangr.

Bey Härmen Barkholter zu Emden wurde im August-Monat vorigen Jahresein Paket , worinn einige Ellenwaaren befindlich , durch den Schiffer aus Jemgumals an ihn addressirt gebracht . Da er nun nicht weiß , wer Eigenthümer davon ist,und wem es eingehändiget werden muß ; so wird der Eigenthümer aufgefodert , sichbey ihm zu melden , und sich als solchen zu legitimsten , und zwar binnen6 Wochen,weil er sonsten solches dem Gericht oder den Armen übergeben wird.
6 . Einem geehrten Publico mache ich hiedurch ergebenst bekannt , daß ichmeine Tobackö - Preise , jede Sorte 1 Stüber, such einige Sorten s Stüber per K

abgesetzt habe.
Emden im Womit Junii 1800. Christian C . Valentien.

7. Nachdem der Janneö R. Buurlage per rslol. contumaclal . äs pulst,ro . stunü curr. von Gerichtswegen für einen Verschwender erkläret , der nicht fähigist seine eigene Sache zu verwalten; so wird solches hiemit von wegen Bürgermeisterund Rath dieser Stadt bekannt gemacht , daß Niemand weder dem I . R- Buurlagenoch dessen Ehefrau E. C . Buurlage , geb. von Velsen , bey Verlust seiner Forderungetwas borgen oder ferner Credit ertheilen solle , wobey dem Publico zur Nachricht die¬net , daß die Curatel über des Buurlage Frau annoch fortdaure , und dieselben ohneVorwiffen und Genehmigung der Curatoren, Vierziger v. Senden, Krieges - Com-
nussowluö Schram und Zoll - Receptor Lange nichts geborget werden müsse , und zwar- ey Verlust der Forderung, unter welchem Vorwand es auch seyn möge,signatum Lrnstae in (lnria , den lo . JttNY I820.

stustu Lenstus . de Dotiere , Secret.
S.

de Pottere , Secret.
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8 > Bey der Lutherischen Kirche zu Norden ist durch den Tod dcs Organisten
Wicdeburg 4 er Organisten - Dienst vaornt geworden . Das mit dieser Bedienung vsr-
knüpfte Einkommen bestehet:

i ) in einem jährlichen Lalario 6xo von 324 Gulden oder 120 Rthlr.
s ) In der Nutzung von 4 Grasen und 8 Dremath Land , welche zusammen jetzt eine

jährliche Pacht von 246 Gulden in Gold einbringen.
3) In freyer Wohnung , oder falls solche wegen Baufälligkeit sollte verkaufet wr?»

den , in ein 8urro § »t aus den Zinsen des Kaufschillings derselben.
4) In der Verpachtung der öffentlichen Mustek bey Juden - Hochzeiten , in dm

Jahrmärkten und bey sonstigen öffentlichen Gelegenheiten .
"

Und da diese Bedienung mit keinem Schulhatten verbunden ist , wie sonst an andern
Oertern dieser Provinz wohl gewöhnlich zu seyn pfleget , sondern die bestimmten ei¬
gentlichen Drenstgeschafte des Organisten bloß und allein darin bestehen , vaß er an
Sonntagen und Festtagen und in den Wochen -Predigten die Orgel wahrnehmen , und,
solche wöchentlich einmal durchstimmen muß ; so hat ein geschickter und fleißiger Or¬
ganist Muffe genug , sein obiges Einkommen durch Privat - Unterricht in der Musikmehr als zu verdoppeln.

Es werden daher alle und jede Mustckkundige die sich fähig fühlen , diesenDienst in seinem ganzen Umfang wahrnehmen , und zugleich Privat - Unterricht in der
Mustek geben zu können , und sich einer deshalb auf Allerhöchsten Befehl anzustellen¬den Prüfung unterwerfen zu dürfen , hiedurch aufgefordert , sich fördersamst alSCom-
pctentrn schriftlich beym Magistrat zu Norden zu melden , da denn wegen Ihrer Prü¬fung das nöthige veranlasset , und sodann ferner wegen l^ ominatiou und Wahl dasweitere verfüget werden wird.

LIZustum ^ orclas in Luria den 28 . May 1800.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

9 . Ein Mann von gefetztem Alter , der einige Jahren als Buchhalter aufausländischen Comtoirrn gearbeitet , und in verschiedenen «sprachen corrcfpondireirkann , auch bereits 4 Jahr in ersterer Qualität in Emden auf einem Eowtoir fungirt,suchet beym Schluß dieses JahrS eine anderweitige ähnliche Stelle in einer der ostsrie-sischen Städten ; der einen solchen Mann nöthig haben möchte , beliebe sich zu demEnde bey dem Mäckler Charpcntier in Emden zu melden . Briefe werden franco er¬beten.
10 . Der Oberamtmamr Wenckebach in Emden verlanget auf künftigenMichaeli eine Köchin ; diejenige Person , wenn sie auch nur mittelmässige Geschicklich¬keit hat , sonst aber von gutem Betragen ist , kann sich bald bey ihm melden.
i r . Da die Erbeg des weyl . Sjabbe Leben in Norden , nemlich Tede undAtteS - Lottmann , sich in ihrem bishero geführtem Brau - und Braugewerbe getrennt,und AtteS . Lottmann es nun ferner allein fortsetzet ; so werden alle , die von ihnen zufordern haben und schuldig sind , hiemit erinnert , sich in 6 Wochen bey Untenste¬henden einzufinden und zu liquidsten.

Norden , den 8 . Juny 1800 . .Tede S . Teden. 12.



ir . Matthias Auton Rhoden in Ihlow will das vormalige von Nnyssche
neu erbauete ganz schön eingerichtete mit Z Stuben und 2 Küchen , auch einer in§ t
einem Boden ganz gedeckten « cheune versehene Haus nebst dem dabey befindlichen
vortrestichen mit beynahe 1222 fruchttragenden Obstbäume » versehenen Garten , wel¬
cher so groß , daß für eine ordentliche Haushaltung der Bedarf an Rocken und Flachs
darin mit gesaet werden kann , aus der Hand verkaufen , wozu Liebhaber sich bey ihm
melden und Handlung schließen können.

iz . In einem Handlungobauss in Jever wird ein Lchrbursche gesuchet auf
Michaelis dieses Jahres ; wer dazu fähig und geschickt ist , melde sich bey dem Herrn
Carl Hübling daselbst.

14 . Au Esens bey G - W . Zitting ist bester Sorte spanisches Rohr - Holz bey
102 Stocken und alle Sorten von ihm selbst verfertigte Weber - Kämme und Priemen
vorräthig , für billigen Preis zu haben . Briefe erwarte franco.

iz . Am 24stcn Juny wird das gewöhnliche Scheibeschießen in Wittmunö

gehalten werden , wozu alle die , welche an diesem Vergnügen Theil nehmen wollen,
eingeladen werden ; zn dem Ende solches hiedurch öffentlich bekannt gemacht wird.

16 . Die Interessenten des neuen Frisdcricken Augusten - Grodens in Jever¬
land wollen am Zten July d . I . des Morgens um 10 Uhr pl . min . 220 Matten Rap¬
saat zu scheeren und zu dreschen , ausverdmgen ; Annehmer können sich zu dem Ende
bey Friedericken - Syhl einfinden.

17 . Das Publicandum gegen den Kindermord , Verheimlichung derSchwan-
gerschaft und Niederkunft ist nach angestcllter Untersuchung nicht nur am hiesigen Amt¬

hause , sondern auch in der Waage und in den Wirthshausexn dieses Fleckens , als bey
Gerd Eilers , Johann Becker , Gerd Peecken nnd Redlef Eymens sowohl , als a-uch
in allen vornehmsten Krügen auf dem platten Lande angeschlagen befunden worden,
und kann daselbst , wie auch bey denen Predigern , Schulmeistern , Pohlrichtem und

verschiedenen Krämern auf dem platten Lande , woselbst dasselbe niedergclcget worden,
von jedermann gelesen werden , welches König ! , allerhöchster Verordnung zufolge dem
Publico bekannt gemacht wird,

Wittmund im König ! . Amtgerichte , den i7ten Juny 1800.
Möhring.

18 . Der Zimmermemer Johann Christoph Hayungs in Dornum , verlanget
von Stunden an sAimmergesellen bey Jahr - oder Tag - Lohn in seinen Dienst ; wer
Lust bat , beliebe sich je eher je lieber mündlich oder durch postfteyx Briefe schriftlich
zu melden,

ty , Net ^ pprobatls van 6e Aoo ^ s ^ tbaare UaAlstrat 6er 8taät Lmllsrr

j» üen NüirAsr 6 s . pousset lcoomen , voonen ten Avise Aenärik Xrözer , IVlesT-
xter - 8naic , aan 6e lelelne Val6er ^ 8traat , nässt äen Aouäsn ^ äelaar , äen Aonst-

AorvlvZisn - Kaaker , van t^insteräam , 6ie VZ sanhleä van nlenve 2elks Vervaar-
6i-



ZiAM» , veelsrlmnäe ^oortsn ^ kilv- IgorolciAlLZ , stsanäe Isirvsrkcen , Äs mseäs
"t Kopareersn äsr^slven ; verLeelrart prompds sn alvislsts LsälsmllA.

Lmäen , äen 17 . Zunz ? : 8oo.
22 . Auf dem Herrschaftlichen Hause zu Lütetsburg, ohnweit Norden , wirb

auf Ostern 1801 gegen annehmliche Cvnditivncs eine Haushälterin verlangt , die von
allen Haushaltungsgeschäften gründliche Kenntnisse hat , mit der Wasche , Einschlach¬
ten und mit den einzutegenden Provisionen gut umzugehen weiß , auch in Abwesenheit
oder Ermangelung des Kochs , das Kochen für die herrschaftliche Tafel wahrnehmen
kann ; diejenige , so sich dazu qualificiret und Zeugnisse eines guten Betragens beybrin-
gen kann , wolle sich durch postfreye Briefe melden . AhlerS , Burggraf.

Si . Norden . Von der allergnädigst privilegirten Districhsschen Schau¬
spieler - Gesellschaft wird daselbst aufgeführt:

Dienstag , den 24 . Juny , Oberon, König der Elfen ; Oper in Z Aufzügen von
Wranitzky.

Mittwoch , den rz . June) , Die Verwandtschaften; Lustspiel in Z Aufzügen vorr
Kotzebue. Zum Beschlüsse: Ein Ballet.

Freytag , den 27 . Juny , Das Schlangenfest in Sangora ; Oper in 3 Aufzü¬
gen von Wenzel Müller.

Sonnabend , den 28 - Juny, . Die Zauberin Sidoma ; Trauerspiel .in 4 Aufzü-'

gen vom Verfasser des Adällino.
Sonntag , den 29 . Juny , Romeo und Julie ; Oper in 3 Aufzügen von Bend«.

Zum Beschlüsse : Ein Ballet.
Montag , den zo . Juny , Walltron , oder : Die Subordination ; militärisches

Schauspiel in 5 Aufzügen von Möller.
Dienstag , den 1 . July , Lilla , oder Schönheit und Tugend ; Oper in 4 Aufzü¬

gen von Martini. Zum Beschlüsse ein' Divertissement.
22 . Graf Robert und sein Freund, St . Michel , oder die Fürsten von Orim-

bul und Bambux. Eine abendtheuerliche und doch wahre Geschichte, nebst Perousens
Rettung nach seinem Schissbruche , 2 Bde mit 8 Kupf. von Chodowiecky, Berger rc»
Emden, bey G. C . Gvljcnboom , für 2 Rthlr. 4 gGr. Diese Geschichte , welche ein ss
anziehendes, den Geist und die Phantasie gleich angenehm beschäftigendes In¬
teresse hat , verdiente es , daß die Verlagshanblung auch auf das Aeußere bedacht
war , und durch überaus sauberen Druck und 8 schönen Kupfern von den besten Meistern
das Auge auf geschmackvolle Art befriedigte . Gegenwärtiges Product wird daher
durch innere und äußere Schönheiten so nahmhaft ausgezeichnet , mit desto größerer
Gewißheit auf ein zahlreichendes beyfallgebendes Publikum rechnen können , je seltner
eö jetzt immer wird , daß innere und äußere Vorzüge sich bey einem Werke schöner
Darstellung so vereinigt finden , als es bey gegenwärtigem Products der Fall ist, wel¬
ches seine Leser auf keine Weift in ihren Erwartungen täuschen , sondern vielmehr,
wenn nicht noch übertreffen , doch gewiß befriedigen wird . Portrait des Erzherzogs
Carls in punctirter Manier , nach einem von dem Wiener Hofe an dem sächsischen Ge¬
mälde gestochen, fol . auf .Velmpapier, auch sind englische und verschiedeneSorte fran¬
zösische Werken bey mir zu bekommen ; auch habe ich meine Leftbibliothek mit vielen
neuen hcrauskommenden Büchern von 1822 vermehrt, welche wöchentlich zum Durch- -
leserr «Miete » Emden, den 16 . Juny 1802. G . C . Goljenboom.

( Nm «6, Ccccrc . ) - 23.
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2Z. Auch etwas über Gespenster lind Erscheinungen , von dem Rector derZeverrschen Provinzial - Schnle , Hin . H . F . Hollmann , ist bey mir fertig geworden undtey folgenden Herrn Buchbindern geheftet für Z gGr , zu haben , als : in Äurici) beyAres , in Emden bey Eckhoff , in Leer Hey Warners , in Norden bey L- chöttler , inEsens bey Dircksen und in Greetsyhl bey dem Buchhändler und Organist Brlcker-Jever , den -iü . Zuny 1800-. Borgeest,24 . ES sind vermuthlich auf der Post - Station bcym Umpacken anstatt
^
vomReehn verschriebene Z Schwade - Seissm drry fremde Schwaden im Wirthshause zuVictorbur abgelreftrt . Der Brief wegen der übersandten Schwade >Scissen , gemerktI . . Ist, 8. , ist richtig überkommen . Der Freund, welcher die Lchwade-Seissen erhalten,M d demnach ersucht, solche in 8- Tagen im Wirthshause zu Victorbur zu addressi . en;doch mit Anzeige seines Wohnorts , da dann sogleich die 3 Schwaden nut einem StückAnnen , gemerkt : 4 , mit der Post zugesandt werden sollen.25 . Carl Wilhelm Hayeu , Bäcker in der Norder - Straße in Aurich , hatLDL Oben -Kammer gleich oder um Michaelis zu verheuren.26 . In Engerhave bsy Klaas /Anders stehet ein Kuh -Enter aufgeschüttet,gemerkt durch ein Stück vom rechten Ohre , und im sinken durch einen Schmacke,sterdt.Wem selbiges zukommt , muß es vor den Lasten dieses abholen , sonst wird es amechenbrmeldeten ämo zum Besten der Engerhayet Armen verkauft.

27 . Onclsr ^ steesieucls maasii: bet osegrci TusililWiw sislrenil , als clat sic?' VosnAFtlA is M Teer , temTIu 'mo van TlsurlnT st . Telckivst , Nsestsr -TiMMermanen Xastmasisr , massit alle Toorten van Tluis - Xersi - stVaaAen - en Zasieeps-Hassiiionvver ^ , als oole alls Tr L? tan va» 8xieAel - Tasten en Tüsters , sn/s oosialle Toorten van Houte - ? !->aten voor Catsen - en Tupiar - TrulisisreTEN en2 . ,sien oole voornesmens om Tes ln siet Hanci - Teelcsuen ts geeven ; sioucls mgr AL-rscommanclesrt in een ieciers dunst ; versyvesTs prompte Arbeit en reelle Lesian-<lslin § . Teer , rlen 16. Iuuv igoo . Kutom Oicsii , Ueeste ^ - Leeltsiouvver.28 . Zeig- hiermit an,
'
dass der Kaufmann W - Rudolf zu Emden vornehmensist , da er aus einige Zeit auf Reisen geht , einen braven homiesien Mann , der Ge¬schicklichkeit und Handels - Kenntnisse genug hat , um sein Comtmr in stmer Adwesen-kstic zu äinFiren , anrunehmen . Der sich hierzu geschickt genug denkt , kann einenTvcil au, den Geschäften , tue ziemlich- vorthrilhaft sind , haben , und kann sich schrift¬lich bey dem Herrn W . Rudolf addrcsstren .

,29 . Im hiesigen Pfandstaür siehct seit einigen Togen eine schwarze gusteKuh , vor dem Kopfe und unter dem Leibe etwas weiß , aufgcschültet , worzu sich bis¬her niemand gemeldet hat . Der Elcrmhnmer deelLibrn wird hiedurch aufgefordert,^ dachte Kuh in 14 Lagen gegen Bezahlung des Schüttgeldes und der Fütterungs-K >stea abzuhvlen ; widrigenfrlis sol e zum Besten der Ärrmn - Casss verkauft wecherifF . Wittmund im Ämtgcrichtc , den iy . Juny ttzoo . Möhring.
- Abschieds - Anzeige.1 . Ich habe die Eure meinen Freunden und Bekannten meine Abreise anzu - ,zeigen . Indem ich mich Ihrem Andenken hiermit bssteus empfehle , kann ich nichtumhin . Sie zu versichern, daß ich nur mir innigstem Gefühl einen Ort verlasse , darini - wahrend meines 5 jährigen Aufenthalts so mannigfaltige Beweist Ihres Wohl¬wollens und Ihrer Zuneigung empfangen Hache- . Mars-



Mars wills nicht leiben je länger an dieftm Ort ,
Wir müssen scheiden , wir müssen fort.

§ steel , den ro . Zun ) ! 8oö . Rathmacher,
UNter -Officier im Regiment Husaren von Blücher , Key

der EScadron vacayt Oörist von Prosch«
Der ! o b rr n g s - ?! tt z e i g e n.

r . Meinen Verwandten , Freunden und Bekannten zeige ich die geschehene-
Verlobung und demnächst zu vollziehende eheliche Verbindung meiner ältesten Tochter,
Sophie Charlotte Emilie , mit meinem Neffen und Schwager , dem Grafen Christian
Erhard von Holstein - Lethrabürg , ergebenst an , und empfehle das junge Paar ihrer
Gewogenheit und Freundschaft.

Lütetsburg , den 12 . Zuny 1820.
E . Reichs - Freyherr zu Znnhsusm und Knyphausen - Lütetsburg«

2 . Unsere Verlobung mit Zustimmung beyderseitigcr Eltern machen wir'
Ansern Anverwandten und Freunden ergebenst bekannt.

Norden , den 17 . Juny rsoo.
Johannes Bodeker , Aaltje Fisschcrings.

Z. Unsere Verlobung und nächstens zu vollziehende eheliche VerbindungMachen wir unfern Verwandten hiedurch ergebenst bekannt.
Lopprrzum , den iss . Zuuy 1820 . ^ ch . Nicolai , Prediger Zu Lopperzum»

T . Okken.
G s b u r t s - 2l n ; e i g e ir.

1 , Op 6sn I7 . jsim^ mvne Vrou 'cv , Istielross , ^ odoorsir
^ enoiNKA »« , FsIukIriA e» voorsxoeäiF voeloost van een Lr-elASsokaxene

'
äoovtje;

VerpÜFts my om äosr äesLbn ^ e^vovnen an on ^e Vrienäen en Lsleenäsn
htzleenr te mussten,

Torgs , 6rn 17 . stnn ^ 1820 . chebde Istiestof."
2 . Der Rach Janssen in Jever macht bekannt , dasssseine Frau Fester» voneinem Sohne glücklich entbunden ist.

Jever , den e8 > Zuny 1802.
z . Am i8tr » dieses Monats früh Morgens wurde meine Frau von einer

zweyten wshlgebildeten und gesunken Tochter schnell und glückuch- entbunden.
Aurrch , den 19 . Juny rFoo . D . F . Death , König !. Lankdaumeister.

4 . Die gestern Abend um n Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner -
Ft «u von einem wolflgrbildeten Knaben , mache ich meinen auswärtigen Verwandtenund guten Freunden lmdurckt gchvrsamst und ergebenst bekannt."

Aurrch , den iyte » JunvttZoo . Frahm.
5 . Die glückliche Entbindung meiner Frau von einem wvhlgebildetrn Sthn-kein mache meinen Freunden und Bekannten hiedurch bek nur.

Lhcnnasch , den 19 . Juny 1822 . Jiöbe Willgrubs Jacobs.
Todesfälle.

1 . Daß uns das traurige Schicksal getvoffen , uns unfern zwenten Sohns,Titus Wsrurrs , im - Zsten Jahre ftmeö Alters durch den- Tod zu enmissen , haben
mir



SS»

wir unfern Verwandten und Bekannten hiedurch ergebenst anzuzeigen nicht ermangeln
wollen . Leer , den yten Juny 1800. M . Warners.

2 . Am izten dieses starb sanft und ruhig an einer völligen Entkräftung un¬
sere geliebte Mutter , Groß -Mutter und Ur- Großmutter , Frau Lidia Kattau , Wittwe
des weyl. Ausmiencrs I . G . Teksnburg , in dem hohen Alter von fünf und acht-zig
Jahren und 18 Tagen ; welchen Todesfall wir ihren und unfern sämmtlichen Freunden
und Verwandten hiedurch ergebenst bekannt machen.

Norden , den 18 . Juny 1822 . Die Kinder, Enkel und Urenkel
der Verstorbenen.

Z. Diesen Morgen zwischen 8 und 9 Uhr entschlief unser liebes Töchterchen,
Everwyna Krull, nach einer kurzen Krankheit, in einem Alter von 28 Wochen . Sehr
schmerzhaft fällt uns zwar dieser Verlust , doch wünschen wir uns den Willen Gottes,
dessen Wege stets Wcißheit und Güte ßnd , in tiefster Dsmuth zu unterwerfen. Un-
sxrn geschätzten Anverwandten und Freunden machen wir diesen für uns traurigen To¬
desfall , mit Verkittung von Cvndolenzbrieft , hiemit pflichtschuldig bekannt.

Jemgum , den 12 . Juny 1822 . P . F . Krull.
Anna Krull , geb . Thvden von Velsen.

Lotterrs - Sachen.
1 . Bey der am rattn May angefangenen und nunmehro geendigten Ziehung

der Zten Classe i2tcr Lotterie sielen in unserm Hauptcomtoir folgendeGewinnsie, als:
No . ZZ282 und 64632 , jede mit 102 Rthlr . No . 2835 , 36 , 35209 , 14 , 49 , 62
und 64613 , jede mit 52 Rthlr . No . 2833 , 42 , 52 , ZZ22 , 6 , v , 44247 , 50,
ZI , 54 , 55 , 57 , 58 , 35169 , 72 , 72 , 73 , 75 , 79 , 81 , 82 , 84 , yo , 35223,
Z , 10 , 11 , 12 , 13 , 24 , 29 , 36 , 37 , 43 , 44 , 52 , Zl , 52 , 53 , 56 , 58 , ZY,
61 , 65 , 66 , 69 , 70 , 72 , 73 , 75 , 77 , 79 , 81 , 82 , 8z , 84 , 87 , 95 , 98,
ZZzoo , 64162 , 63 , 69 , 51342 , 64602, 4 , 5 , 6 , 8 , 12 , 12 , 14 , 22 , 24,
25 , 29 , 30 , 33 , 36 , 37 , 39 , 43 , 44 , 46 , 53 , 54 , 55 , 57 , 59 , 62 , 64,
66 '

, 67 , 70 , 72 , 75 , 78 , 82 , 92 , 93 , 97 und 99 , jede zu . 25 Rthlr . Loose zur
isten Classe iZter Lotterie , nebst Plane gratis , und beliebige Satze zur Zahlen - Lotte¬
rie , sind bey uns täglich zu haben , und ersuchen Spiellustige sich an uns zu addres-
sirM . Eebrüderc Rcichcrs in Leer.

2 . In der Zten Klasse , istcr Berliner Lotterie , sind in meiner Eollecte
folgende Nummern mit Gewinne herausgekommen , als : 59721 , 2 , 3 , 7, 12 , iZ,
23 ^ 42726 , 34 , 35 - 36 , 45 , 48, jede mit 25 Rthlr . Nro . 40737 mit 200 Rthlr.
Nro . 40739 mit 50 Rthlr . , wovon die Gewinner gleich ihre Bezahlung bey mir erhal¬
ten können . Auch sind bey mir neue Kaufloose zur folgenden Lotterie zu haben.

Leer , den 16 . Juny 1800. Michel Moses.
3 . Bey Ziehung der Zten Classe i2ter Berliner Classen- Lotterie sind bey

mir folgende Nummern mit Gewinnsten herauögekommen , als : No . 48613 mit Zo
Rthlr . No . 23767 , 76 , 77 , 79 , 40997 , 98 , 48601 , s , Z , 9 , io , 14 , 17
und iy , jede Mit 25 Rthlr . Die Gewinnste werden sogleich nach Zurücklieferung
des LvoseS bey mir auöbezahlt . Loose find bey mir , Ganze , Halbe und Viertel zur
ijien Classe izter Lotterie zu haben , deren Ziehung den 30 . dieses festgesetzt ist.

Joseph I . Heymann zu Norden.
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